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Prolog

Heute soll Naruto geboren werden. Lya hat angst das ihrer neuen Familie was passiert
(Ich will sie nicht verlieren ich habe doch schon alles verloren ). Aufeinmal hort sie ein
Ohrenbetdubenes Gereuch. Sie sieht den Kyuubi (Nein das sollte nicht passieren !),
Lya lduft obwohl sie noch kein Ninja ist, zum ort des geschehen. Uberall tote und
fliehende Menschen. Lya reagiert garnicht auf die rufe der anderen, dass sie
verschinden soll. Als sie ankam sah sie nur noch das ihre Adoptiveltern vor die Kralle
des Kyuubis gesprungen sind. Fir Lya bricht eine Welt zusammen(Schon wieder und
ich konnte sie nicht beschiitzen) und sie weinte. Nachdem der Kyuubi versiegelt
wurde ging sie zu ihren Adoptiveltern, leider zu spét alle beide waren tot. "Ich Lya
schwore beim Leben der Gotter,ich beschiitze Naruto". Sie ging zu ihrem Bruder hin
und nimmt ihn hoch. Ja Naruto ist fir sie wie ein Bruder. Lya beruht ihn und fragt sich
ob er etwas von dem allen was mitbekommen hat. Nach gefiihlten Stunden kam
endlich der dritte Hokago und brachte uns ins Krankenhaus. Als Lya aufwachte war ihr
bester Freund Itachi da und erzahlte ihr das der Uchiha-Clan beim Vorfall gestorben
ist, nur er und sein kleiner Bruder haben Uberlebt. Sie entschieden sich zusammen auf
beide Aufzupassen und im Haus von Narutos Eltern zuleben.Kakashi schlief3t sich
ihnen an, immerhin waren Minato und Kushina fir ihn wie Eltern. Was keiner weif3 mit
dem Vorfall hat die Geschichte seinen Lauf genommen und bald stehen zwei Helden
fir den Frieden ein.
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Kapitel 1: Neue Freundschaft

Es sind jetzt drei Jahre vergangen als Itachi, Kakashi und Lya entschieden haben
Naruto und Sasuke aufzuziehen. Itachi und Lya sind erst neun doch schon Chunin,
Kakashi ist mit seinem 18 Jahren schon Anbu. Sasuke und Naruto haben schon
begonnen zu trainieren. Lya und Itachi merkten schnell das beide sehr talentiert sind.
Heute soll Naruto mit dem Kyuubi reden und Sasuke mit Itachi Taijutsu Gben.

Naruto fragt Lya: " Warum soll ich den mit dem Kyuubi reden, er hat doch Konoha
angegriffen ?" " Weil er ein guter verbindeter ware und deine Eltern glauben das du
ihn Kontrollieren kannst. AuBerdem glaube ich er brauch jemand der fir ihn da ist. Du
wdrst auch einsam wenn wir nicht da wiren. Die Altesten haben laut stark protestiert
das ich dich aufnehme, sonst warst du einsam und allein und er ist seit Jahren einsam.
" Naruto merkt das Lya recht hat und er ohne sie und die anderen einsam ware. " Ich
glaube du hast recht, aber wie komme ich in mein Unterbewusstsein?" Lya antwortet
darauf." Es gibt zwei Moglichkeiten Nummer eins ware ich schlage dich bewusstlos,
Nummer zwei ist das du dich auf dein Inneress konzentriest." Naruto wollt grade
antworten als eine stimme sagte: " Also ich ware fiir Moglichkeit eins." Naruto dreht
sich um und sieht Sasuke, der gerade eine Pause macht. "Sasuke das ist meine
Entscheidung und ich mochte nicht ... " weiter kam Naruto nicht, weil Lya ihn schon
bewusstlos geschlagen hat " Du redest zu viel." "Musste das sein Lya die Moglichkeit
zwei schmerzt nicht so." " Ja Itachi, so geht es schneller." schmollt Lya und Sasuke
lacht sich tot, als er sieht das sein Bruder zum Hundertsten Mal mit Lya streitet.

In Naruto’s Unterbewusstsein:

Naruto hort ein Lachen. (Wo bin ich , och n6 Lya hat mal wieder die schmerzene Art
genommen wie immer.) /Gaki komm her ./( Wer ist da, auch ich dummkopf kann ja nur
der Kyuubi sein.) Naruto macht die Augen auf und findet sich in einer Art Kanalisation
wieder. Er stand auf und folgte der Stimme, die immer wieder nach ihn ruft. Als er an
einem Tor ankam erkannte er den Kyuubi (Wow so habe ich ihn mir nicht vorgestellt)"
Du bist der Kyuubi hab ich recht ." sagte Naruto. / Ja das bin ich, aber sag mal Gaki
warum du das weildt./ Jetzt war er neugierig. " Ganz einfach meine Nee hat mir es
erzahlt, eigentlich sollte ich dich hassen das du meine Eltern umgebracht hast, denoch
tue ich das nicht." Naruto wurde am ende immer leiser, doch der Kyuubi verstand es
laut und deutlich ( Warum habe ich das gleiche Gefihl wie bei ihm ...) / Kleiner wie
heist du?/, damit hat Naruto nicht gerechnet, aber es erinnert ihn an Lya’s Worte beim
Frihstick.

~Flashback~

Lya hat gerade Naruto gesagt was sie vor hat. " Wie in aller Welt soll ich es schaffen
mit Kyuubi Freundschaft zu schlief3en ?" fragt Naruto geschockt. " Das weil} ich nicht,
aber ich gebe dir ein Tipp rede mit ihm als wiirdest du mit jemand anderes reden und
verurteile ihn nicht, jeder hat eine zweite Chance verdient egal was er gemacht hat. "
antworte Lya darauf, Kakashi meinte nur: " Weille Worte Lya aber du hast recht,
Naruto du solltest es so machen. " O-Ok, danke Nii und Nee."

~Flashback ende ~

" Ich heiRe Naruto Uzumaki-Namikaze und werde irgendwan Hokage, echt jetzt "
daruch musste der Kyuubi lachen " Und wie heil3t du, denn ich glaube nicht das du
Kyuubi heil3t?" fragte Naruto neugierig den Kyuubi als er aufgehort hat zu lachen.
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Jetzt hat Kyuubi nicht damit gerechnet /WeilRt du Gaki du bist der erste der nach
meinen Namen fragt und der erste der mich nicht wie ein Monster behandelt. Jetzt
bin ich neugierig warum, sagst du es mir ? / " Ok , Lya meint ich sollte niemand
verurteilen und ich glaube an ihre Worte, auRerdem siehst du nicht aus wie ein
Monster " / Naruto du erinnerst mich an jemanden , er war wie du . Aber auf deine
frage ich heilRe Kurama./ " Schoner Name, ich mochte das du mein Freund wirst, denn
jeder brauch jemandem zum reden ." meinte Naruto gliicklich . / Ok kleiner aber davor
muss ich dir die Warheit (iber meinen Angriff erzdhlen. Nun vor drei Jahren kam ein
Fremder in die Hohle, in der du geboren werden solltest, entriss dich deinen Eltern
und totet die Hebamme. Er wollte, dass dein Vater von deiner Mutter weg geht. Wenn
er es nicht tut wollte er dich toten. Doch dein Vater riihrte sich nicht. So warf dich der
Fremde ihn die Luft und zwang deinen Vater so, dich zu retten. Aber dadurch gelang
es dem Fremden , zu deiner Mutter zu kommen und befreite mich wenig spaéter, sie
war damals meine Junjuriki. Unterdessen brachte dich dein Vater in Sicherheit. Der
Fremde brachte mich mit seinem Sharingan unterkontrolle. Ich weif3 nicht was
passiert ist, aber ich glaube er hat mit meiner Macht Konoha angegriffen. Ich kann
mich nur noch daran erinnern das mich dein Vater versiegel wollte, um das
zuverindern wollte ich dich umbringen, doch deine Eltern sprangen dazwischen. Dann
wurde ich versiegelt. Es tut mir so leid, ich wollte entlich frei sein, dann kamen noch
die Gefiihle des Fremden dazu und ich war danach nur noch verwirt. / Bei der
erzdahlung weinte Naruto " Ich verzeihe dir Kurama, ich hatte auch so gehandelt."/
Aber das mich am meisten schmerze war das Gesicht deiner Schwester./ " Warum
Kurama?" / Das sollte sie dir selber erklare, aber weilRt du iberhaupt wer deine Eltern
sind oder waren./ " JA das hat Lya mir erzahlt, ich wiinschte ich konnte sie einmal nur
sehen." meinte Naruto mit weinerlichen Stimme. / Das kannst du auch./ Naruto
schaute ihn an " Echt , sag mir wie ?" / Dann lass mich ausreden, du musst nur das
Siegel l6sen./ Naruto Uberlegte und 6ffnete das Siegel. Aufeinmal tauchen zwei
Personen auch. Einmal der Yondaime Hokage Minato Namikaze und seine Freundin
Kushina Uzumaki. " Hallo mein Junge ." fing Kushina an zu sprechen. Als zu antworten
springt Naruto in ihre Arme " Mama, Papa ich vermisse euch so sehr." selbst Kurama
war traurig auch wenn Naruto ihm verziehen hat fiihlt er sich schuldig ihm seine
Mutter weg genommen zu haben. Denn sie hatte Uberlebt. / Kushina , Minato es tut
mir leid , das ich Naruto euch weggenommen zu haben ./ " Kyuubi das macht doch
nichts, ich ware sowie so gestorben. " sagt Minato . / Das weil3 ich aber Kushina hatte
Uberlebt, auRerdem heiflRe ich Kurama . /" Kurama es ist passiert, man kann es nicht
andern, ich habe dir doch verziehen . " meinte jetzt Naruto. " Naruto ich hoffe dir geht
es gut." Kushina will umbedingt wissen wie es ihrem Naruto geht." Super Mama meine
Niis und Nee passen gut auf mich auf und trainieren mich." " Wer sind den deine Niis?
Also Nee kann ich mir denken das es Lya ist." fragt Minato nach. " Also Nee ist wie du
schon gesagt hast Papa, Lya und meine Niis sind Sasuke und Kakashi." " Sasuke Uchiha,
also wohnt ihr bei Mikoto und Fugaku Uchiha ?" meint Kushina." Nein der Uchiha-Clan
bis auf Itachi und Sasuke sind bei Kurama’s Angriff gestorben, wir wohnen alle im
Anwesen von dir Vater." sagt Naruto darauf " Das tut mir leid, wenn ich fragen darf
was machst du hier ? " fragt jetzt wieder Minato. Daruf musst Kurama erst mal lachen
/ Euer kleiner Gaki sollte mit mir reden. Lya hat ihn gesagt wie er in das
Unterbewusstsein kommt und Sasuke meinte sie soll Moglichkeit eins nehmen. Und
sie hat dann auch die Mdéglichkeit genommen./ " Was war das denn fir eine
Moglichkeit Naruto? " fragte Kushina. " Also Moglichkeit eins war das sie mich
bewusstlos schlagt und Mdglichkeit zwei das ich mich auf mein Unterbewusstsein
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konzentriere, aber wie immer nimmt sie die schmerzvolle Methode." antwortete
Naruto sauer. " Warum wie immer macht sie das immer." / Ja Minato, zwar nicht dafir
aber beim Training./ antwortet Kurama auf Minato’s frage ." Mama , Papa konnt ihr
mir erzahlen wie hier euch kennen gelernt habt und wie Lya meine Schwester wurde,
sie will es mir nicht sagen ?" " Natirlich konnen wir es dir erzdhlen. Ich beginne mit
Lya, weildt du Lya ist nicht unsere Lebliche Tochter. Wir haben sie auch einer Mission
gefunden. " fangt Kushina an zu erzdhlen und Minato macht weiter " Die Mission
lautet in ein Dorf nach Gberlebende suchen.
~Flashback ~
Team Minato mit Kushina kommen am Dorf an und erschrecken sich " Wer hat das
getan , wer ist so grausam ?" spricht Kushina ihre Gedanken laut aus. Uberall lagen
tote Menschen und sie sahen nicht gerade schon aus. " Sensei ich glaube nicht das
einer Gberlebt hat." sagt jetzt Kakashi und darauf antwortet Minato " Das ist unsere
Mission, wir missen schauen vielleicht hat ja jemand tberlebt." " Sensei warum sollte
jemand ein Dorf zerstéren das nicht mal Ninjas hat." " Das Rin liegt daran das hier zwei
starke Clan’s lebten, der Konara-Clan un Siana-Clan. " sagte diesmal Kushina * Wer
nicht weild wer Rin ist , war mit Kakashi und Obito in einem Team. Obito und Rin
sterben aber, hier leben sie noch *. " Wer hat den Angst vor zwei Clan’s, warte hort ihr
das ?" fragte Obito. Alle horen genau hin und horen eine leise Stimme die singt.
Schnell gehen sie zum gereuch und sehen ein kleines Madchen das weint und eine
Leiche im Arm halt. Das kleine Mddchen singt:
"Ein bisschen mehr Frieden und weniger Streit,

Ein bisschen mehr Gite und weniger Neid,
Ein bisschen mehr Warheit immerda und viel mehr Hilfe in der Gefahr,
Ein bisschen mehr Wir und weniger Ich,
Ein bisschen mehr Kraft , nicht so zimperlich
Und viel mehr Blumen wahrend das Lebens,
Denn auf den Grabern bliih“n sie vergebens !"
Als sie geendent hat wird sie bewusstlos.
~Flashback ende ~
" Sie hat nie erzahlt wer es war der das Dorf von ihr zerstort hat. Danach nahmen wir
sie auf. Sie hat nur erzahlt das die Leiche ihre Mutter war. Aul3erdem ist sie die einzige
Uberlebende des Dorfes. Lya’s Eltern waren aus beiden Clan’s darum nennt sie sich
Ora. Sie hat uns erzahlt das der Ora Clan sich nur gespalten hat ." endete Minato die
Geschichte. Alle im Raum tan Lya leid. Nachdem sich alle wieder beruhigt hat, erzéhlte
Minato und Kushina noch wie sie sich kennen gelernt haben. " Naruto wir miissen
leider schon gehen, ich wiinschte wir hdtten mehr Zeit." sagt Kushina traurig." Ich will
es noch nicht." weinte Naruto " Es tut mir leid mein Junge aber es muss leider sein,
das Chakra das ich in dir von uns beiden versiegelt habe, ist bald zu ende. Versprich
mir eins , werde ein starker Ninja und ein besseren Hokage als ich. " " Das mach ich
Papa, aufwiedersiehen ." " Wir werden uns wieder sehen, aber lass dir zeit ja." sagte
Kushina bevor sie beide verschwinden. / Dann Welpe, es wird zeit auf zu wachen./"
Kurama kann ich auch mit dir reden ohne hier hin zu missen?" / Ja, wir konnen jetzt
Uber Gedanken reden./ " Ok Kurama dann gehe ich wieder. Tschau. "/ Tschau Welpe./
Nachdem Kurama das gesagt hat verschindet Naruto.
AuRerhalb Naruto’s Unterbewusstsein :
Naruto schldgt die Augen auf und merkt das kaum Zeit vergangen ist. Er steht auf und
sieht das keiner gemerkt hat das er wieder wach ist und warum, weil Itachi und Lya
sich mal wieder streiten und Sasuke sich tot lacht. " Hay Nee und Itachi kénnt ihr

http://www.animexx.de/fanfiction/377313/ Seite 5/30


http://www.animexx.de/fanfiction/377313

Die Freiheit nach der ich mich sehne

aufhoéren zu streiten und wir trainieren weiter." Jetzt hatte Naruto die volle
Aufmerksamkeit " Hast Recht Naruto-Nii hab ich recht Itachi-Baka?" " Ja, warte wie
hast du mich genannt ?" " Bist taub geworden oder was, ich habe Itachi-Baka gesagt."
" Und weiter geht’s hab ich recht Naruto-Nii. " sagte Sasuke " Hast recht." Lay und
Itachi horen auf als sie ein Nieser gehort haben.

*Wie es weiter geht und wer oder was das gereucht gemacht hat sieht ihr im nachsten
Kapitel.*
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Kapitel 2:Die Wahrheit

"Hab ihr das gehort?" fragt Sasuke. Die person im Gebisch denkt( Mist bitte finden sie
mich nicht.) " Komm raus ich habe dich gehort, dir wird auch nichts passieren. " sagt
Lya. Aus einem Gebilsch kommt ein kleines Madchen mit fliederfarbenden Augen. "
Wer bist du ?" fragt Naruto das Madchen. " I-Ich hei-heiRe Hin-ata Hyuu-Hyuuga." Lya
ist grade in gedanken warend sie Jungs, die arme Hinata auquetschen (Kénnte es sein,
ist sie die Wiedergeburt von ihr. Ja da besteht kein zweifel. Wird zeit die Wahrheit zu
sagen. ) "Hinata, Naruto und Sasuke ich muss euch was erzdhlen." Die drei gehen zu
Lya. Als sie gerade anfang wollte taucht Kakashi in der Anburiistung und sprach "Itachi
du sollst zu Hokage kommen." Itachi verabschiedet sich und verscwindet. "Also wenn
ich dann mal anfangen darf. Na dann also als erstes gehen wir in euer
Untebewusstsein.""Du schlagts mich nicht nochmal." bestimmte Naruto." Hattest du
mich ausreden lassen, dann wiisstest du das ich was anderes machen wollte." Lya
tippte jeden auf die Stirn."W-Wo si-sind w-wir" fragte Hinata schiichtern "Wir sind in
einer Kreuzung zwischen eurem und meinem Unterbewusstsein. " " Warum hast du
uns hier her gebracht Nee-chan."fragte Naruto " Ich sage es euch, also Sasuke, Naruto
und Hinata hoért ganz genau zu, das was ich euch erzdhle ist sehr wichtig, also
unterbricht mich nicht. " Lya vergewissert sich ob sie die Aufmerksamkeit der drei hat,
als sie die AufFmerksamkeit hatte sprach sie weiter " Warum ich euch hier her gebracht
hat so kann uns keiner Belauschen . Nun da ihr drei Sasuke,Hinata und Naruto , die
Geschichte des Rikudouu Sennin bestimmt nicht kennt, fange ich mal da an. Also vor
vielen tausend Jahren herrschte Krieg auf der Welt. Die Menschen brangen sich
gegenseitig um und bald wiirde nichts mehr brig bleiben, um das sich zu kampfen
lohnt. Doch niemand erkannte dies, man war blind vor Blutdurst. Aul3er eine Frau
namens Kaguya Otsutsuki. Sie wollte den Krieg ein Ende setzen. Es gab ein machtiger
Damon in Form eines Baumes, man nannte ihn Baum der Goétter oder auch Juubi, an
dessen Zweig wuchs eine Frucht, die Chakrafrucht. Sie soll unglaubliche Krafte
verleihen, doch niemand traute sich, dem Baum zu nahe zu kommen. Doch Kaguya
wagte es, zum wohle der Welt. Sie a3 die Frucht und wurde der erste Mensch mit
Chakra. Sie beendete den Krieg un Frieden kehrte ein. Allerdings wurde sie durch ihre
Macht eitel und wollte den Juubi unter ihre Kontrolle bringen, dieser wurde wiitend
und totet sie. Allerdings beruhigte er sich nicht und wiitete weiter. Dies passte
Kaguya’s Sohnen nicht , Hagoromo und Harmaru Otsutsuki. Sie kdmpften gegen ihn
und versiegelten ihn in Hagoromo. Er konnte das Chakra des Juubis an sich reiRen un
ihn kontrollieren. Von diesem Moment an konnte man ihn nicht mehr als Hagoromo
Otsutsuki, sondern als Rikudouu Sennin. Ihr fragt euch sicher was ihr damit zu tuen
habt, es ist so er hatte zwei Kinder Indra und Ashura. Nach seinem tot streiten sie sich
immer wieder. Aus Streit wurde Krieg, selbst Karai, Ashuras Freundin konnte ihn nicht
davon hab halten, seinen Bruder zu téten. Die Biirder griinden je einen Clan. Indra den
Uchiha-Clan weil bei ihm das Sharingan erwachte. Ashura griindete dein Senju-Clan.
Eines Tages brachten sich beide gegenseitig um, Karai hat es versucht aufzuhalten
starb aber dabei. Die Seele der drei leben noch weiter und werden Wiedergeboren.
Was ich damit sage ihr drei seit ihre Wiedergeburt, Sasuke ist die von Indra, du Naruto
hast die Seele von Ashura, ihr beiden seit die dritte Wiedergeburt, vor euch war es
Madara und Hashirama ihre Geschichte lernt ihr noch. Du Hinata bist die erste
Wiedergeburt von Karai. Ich weil es sind viele Informationen, aber habt ihr fragen. "
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so endet die erzdahlung von Lya. Naruto brennte eine Frage die ganze Zeit " Lya,
Kurama sagt ich soll dich fragen warum du entduscht von ihm wast." " Das ist
kompliziert, also ihn meinen Clan gibt es eine Legende , das der Clan von einer Gottin
abstammt, sie hatte Kristalle ihn sich. Sie soll beim Rikudouu Sennin aufgewachsen
sein. Aber das ist nicht wichtig, unser Clan spaltet sich, wie soll ich es sagen, sie soll
wiedergeboren werden und dann steht der Ora-Clan auf." erzahlte Lya " Also bist du
die Wiedergeburt von ihr o-oder." stellte Hinata fest und war gliicklich einen Satz fast
ohne zu stottern zu sprechen. " Ja das bin ich." Auf einmal horten sie Schritte und aus
dem Schatten kam der Weise der sechs Pfade. " Endlich sind alle wieder vereint."
stellte er fest ." Wie meinst du denn das Opa ?" fragt Naruto " Ich meine so kann
endlich Frieden geschafft werden ihr vier sollt Frieden schaffen. " " Ist ja schén und
gut aber wie, wir sind doch noch Kinder." das kam von Sasuke." Ich werde euch meine
Karft geben Ashura und Indra, dir Karai mein Wissen Gber Medic-Jutsus." sagte der
alte Mann. " Also Sasuke, Naruto und Hinata kommt nach vorne und gibt mir eure
Hande." Nach dem jeder ihm seine Hand gegeben hat sprach er " Du Sasuke hat eine
art Rinnegan Fir dein linkes Auge und das Ewige Mangekou Sharingan, Naruto dir
habe ich meinen Kérper gegeben, du bist jetzt ihn der lage den Rikudouu-sennin
mode also mein Chakra. Dir Hinata habe ich mein wissen ber die Madic gegeben.
Jeder hat alle Hauptchakraelemente, du Naruto das noch das Kristallversteck des
Namikaze-Clan. Ihr beide, Sasuke und Naruto habt noch ein eigenes Element dazu
bekommen, und die Ying-Yang freisetzung. Ich muss jetzt gehen wir werden uns
viellecht bald wieder sehen." Kaum hatte er zu ende gesprochen verschwand er. " Na-
Naruto-kun wer ist d-den Kurama." fragt Hinata " Hinata ich bin der Jinjuriki des
Kyuubis und das ist sein name. Hasst du mich jetzt Hinata? " fragt Naruto " Nein da-das
tue ich nicht, ab-aber erzdahle doch mehr." So erzdhlt Naruto die Warheit ber
Kurama’s Angriff. Hinata hat auch entschieden mit ihnen zu trainieren. Naruto freut
sich das sie ihn wie der Rest des Dorfes, bis auf ein paar Ausnamen in nicht Hasst. Als
wieder wach waren trainierten sie Chakrakontrolle und Hinata es zu schmieden. Am
Abend verabschiedet sich Hinata und geht nach hause. Die anderen gehen wieder
nach drinnen. Itachi und Kakashi sind wieder da und haben den Hokage mitgebracht.
Naruto erzahlt ihn wie er mit Kurama freundschaft geschlossen hat und er danach
noch einen Freund gefunden hat. Am spaten Abend ging der Hokage, danach sind alle
in das Bett gegangen. Naruto , Hinata und Sasuke haben alle denn gleichen gedanken
(Wow, ich freue mich auf die kommende Zeit ) und dan schlafen alle ein.

* Im nachsten Kapitel kommt ein zeit sprung*
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Kapitel 3: Drei Jahre

Jetzt sind es schon drei Jahre vergangen seit Hinata zu den anderen gestol3en ist.
Sasuke, Naruto und Hinata sind jetzt sechs Jahre alt. Die drei haben viel gelernt und
sind jetzt sehr stark. Sie haben alle eine sehr gute Chakrakontrolle, kénnen
Kagebushin jutsu, alle Akademie Jutsus, aufder Naruto er kann keine bushins, weil er
zu viel Chakra hat. Alle beherschen perfekt ihre Elemente. Naruto und Sasuke haben
alle ihre Krafte die sie von Weisen der sechs Pfarden schon sehr gut unterkontrolle.
Aulerdem haben sie herrausgefunden dass Naruto das Holzversteck und Sasuke das
Eisversteck haben. Naruto kann alle Jutsus seiner Eltern und viele Siegeltechniken, er
beherscht soger die Ketten des Uzumaki-Clan. Hinata hat alles Gber das Byakugan
gelernt und beherrscht es sehr gut, Lya will bald ihr Medic-Jutsu beibringen,
aullerdem ist sie nicht mehr schiichtern. Sasuke beherrscht Gen-Jutsu und Chidori, das
hat ihn Kakashi beigebracht. Itachi und Lya sind jetzt Jonin und bald soger Anbus. Das
ist alles in drei Jahren passiert. Sasuke, Naruto und Hinata gehen bald in die
Akademie.

Es ist jetzt Montagmorgen, heute ist einschulung in der Akademie. Naruto und Sasuke
freuen sich riesig. Kakashi, Itachi und Lya haben heute frei und begleiten beide dahin.
Sasuke und Naruto sind als erster wach " Sasuke du weckst Itachi und ich Lya, danach
wecken wir Kakashi auf. Ok?"" Ok " und schon rennen sie zu den jeweiligen Zimmer.
Zuerst weckt Sasuke Itachi auf " Aufstehen Nii-san." " Noch finf Minuten." " Nein
keine Finf Minuten, Aufstehen " " Ist ja gut" . Nach der Diskusion steht Itachi auf und
geht seine morgendlichen Rotiene durch. Danach geht er in die Kiiche ( Man warum
lass ich mich Gberhaupt von mein Bruder wecken ?) und so denkt er nach bis alle
kommen. Bei Naruto l3duft es nicht ganz so gut, er musste schon mehr mals Lyas
schldagen ausweichen. /" Kurama was soll ich machen, Lya steht nicht auf "/ / Mich
schlafen lassen wadre eine Moglichkeit, die zweite ware nimm Eiswasser. / /" Danke
Kurama."/ / Ist gut lass mich schlafen./ und so war dieses Gespach zu ende. Naruto
macht wie es Kurama ihn gesagt und schittet Lya Eiswasser (iber den Kopf und sieht
das er ganz schnell weg kommt. Lya erschreckt sich so das sie aus dem Bett fallt. Nach
gut finf minuten rumfluchen. Steht sie auf und geht duschen und sich fertig machen.
Als sie ihn die Kiiche kommt sieht sie das alle wach sind "Morgen " " Morgen " sagen
alle " OK wer war das der mir Eiswasser (ber den Kopf geschittet hat?" Ja man merkt
Lya ist sauer." Sei froh ich wurde noch schlimmer geweckt." saht Kakashi und
bekommt prompt die antwort " Was ist daran schlimm." "Sie haben mir gedroht meine
Bucher weg zunehmen , das ist schlimm." "Wie gesagt was ist daran schlimm. " Gut 10
Minuten spater frihsticken alle. " Beeilung, gleich gehen wir auf die Akademie."
sagen Sasuke und Naruto schon seit sie fertig waren mit Frihstiicken. Den anderen
gehen nur die eine Frage durch den Kopf( Warum haben sie morgens so viel Energie?.
Nach gut 10 Minuten gehen sie entlich los.

Als sie an der Akademie ankamen standen schon viele Kinder hier. Alle tuscheln als sie
Naruto sehen. Paar Kinder haben soger Angst und verstecken sich hinter ihren Eltern.
Alle nein Hinata geht auf die beiden zu, ihr ist es egal was alle denken sie mag ihre
Freunde und neue Familie, ja alle soger Kurama. lhr Vater protestiert und will sie
soger zurlick ziehen, halt aber inne als sie den Blick von Lya sieht. Er denkt ( Wenn
Blicke toten konnte ware ich jetzt tot.) Hinata kommt an und begrift alle, sie reden
bis der Hokage kommt. Dann stellen sich alle in Reihen auf." Wilkommen auf der Ninja-
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Akademie, ab heute beginnt euer Leben als Ninja. Lernt fleif3ig und vergisst nimals
den willen des Feuers. " so endent die Rede vom Hokage. Alle werden ihn Klassen
eingeteilt. Hinata, Naruto und Sasuke sind in einer Klasse. Danach verabschieden sich
die drei von ihren Eltern, beziehungs weise Ihren Geschwistern und gehen zur ihern
Klassenlehrer, der sie in die Klasse fihrt. Lya denkt denkt noch ( Seit mutig und zeiht
allen das ihr stark seit, aber vergesst nie was es heillt Freunde zu sein.) " Lya komm
gehen wir trainieren " " Ok Itachi ." " Du machst dir Sorgen, stimmt’s." "Ja, ich habe
Angst das Naruto vergisst dass er nimanden verletzten soll." " Keine Sorge Lya, er
vergisst es nicht und wenn doch ist Hinata und Sasuke noch da." " Du hast Recht. Dann
komm lass uns trainieren." Itachi nickt und so machen sie sich auf dem Weg zu den
Trainingspldtzte. Kakashiist schon lange gegangen um sein geliebtes Buch zu lesen. In
der Klasse streiten sich die Madchen bis auf Hinata um Sasuke, da der Lehrer noch mal
zum Hokagen musste. Sasuke, Naruto und Hinata sitzen zusammen und reden ber ihr
training was sie nach der Akademie machen wollten. Ein Junge geht zu den dreien und
pobelt Naruto an " Na du Monster, ich habe gehért das dich nimand mag, nicht mal
deine auch so tolle Familie, mich wundert es nicht den du bist bestimmt schwach." Bis
jetzt war es ihm egal das jemandihn beleidigt aber das seine Familie mit rein gezogen
wird, das ist ihm nicht egal. Er dreht sich zum Jungen um, er hatte ein Hund auf dem
Kopf. " Also zum Mitschreiben fir dich, mir ist es egal ob du mich beleideigst, aber bei
meiner Familie hort der spalR auf ist das klar." "Als ob ich Angst habe vor dir oder
deinen Emofreund habe." Hinata reicht es, sie steht auf und geht zu dem Jungen hin,
schlagt ihm in Bauch " Ich mag es gar nicht wenn man meine Freunde beleidigt. Hore
mir jetzt genau zu sollest du noch einmal Naruto oder Sasuke beleidigst gibt es drger
verstanden Inuzuka." Jeder anwesende war geschockt nicht das sie ihn geschlagen hat
sondern die kélte ihn ihrer Stimme. Hinata ging wieder zu ihren platz und setzt sich.
Die drei reden weiter warend der Junge auf seinen platzt geht. " Kiba ist alles in
ordnung?" fragt ein anderer Junge " Ja Shino, mir geht es gut." so war das gesprach
beendet. Eine halbe Stunde kam dann auch der Lehrer wieder " Ich bin Iruka Umion
und eurer Akademie Lehrer, wir beginnen mit Shurigen werfen." So Giben alle Shuriken
werfen, Sasuke , Hinata und Naruto treffen immer die mitte. Sie ibten zwei Stunden "
Kinder macht eine Pause, ich rufe euch rein. " sagte Iruka, alle gehen mit ihren
Freunde irgrndwo auf dem Akademiegeldnde hin, aul3er Sasuke, Naruto und Hinata
sie bleiben und Gben etwas, reden miteinander. Bis der Junge kam der Hinata in den
Bauch geschlagen hat, er ist nicht alleine sondern mit sechs anderen Kindern aus der
Klasse. " Hey ihr Angeber, ich will wissen warum ihr besser seit als ich ?" " Ganz einfach
wir sind es halt." antwortet Sasuke Kalt und Naruto sagt noch " Verschwinde Hund ich
will keine Lause bekommen." Das hat gesessen, der Junge kocht vor wut " Erstens ich
heiRe Kiba und zweitens ich mag es nicht wenn einer mich beleidigt."" Na und hast
woll Angst alleine zu kommen." sagte Hinata. Um sie herrum war ein Kreis aus Kindern
gebaut, die auf die Diskusion aufmerksam wurden." Ich habe keine Angst vor kleinen,
Schwaschen Mddchen." grinste Kiba (iberlegen, aber schneller als er kucken konnte,
flog er schon gegen die Wand " Wir mogen es gar nicht wenn man Hinata beleidigt. "
sagten Naruto und Sasuke. Kiba steht auf und schaut Naruto und Sasuke an Kiba
wollte schon auf die beiden los gehen, wurde aber von Lya fest gehalten. Itachi halt
die beiden Jungs fest die auch gerade los stiirmen wollten. Als sie die beiden sahen
halten sie inne und beruhigten sich wieder. Itachi merkte das und lasste los." Ich habe
euch doch gesagt das ihr euch im Hintergrund halten sollte." " Ich was Nee, aber er hat
Hinata beleidigt, dass will ich nicht, sie hat doch schon genug Probleme. " sagte
Naruto traurig und Sasuke nickte nur als bestdtigung." Lass mich los ich muss sie
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verprigeln, sie haben es nicht anders verdient. " Kiba versucht sich los zu reisen, aber
Lya war starker " Was hattet ihr den mit ihm gemacht wenn wir nicht dazwischen
gegangen wadren." " Weild ich nicht Nee/Lya." kam von beiden " Ok, aber lasst ihn in
Ruhe, auRerdem kann Hinata sich selbst verteidigen und nun zu dir. " sie dreht sich zu
Kiba um " Ich gebe dir ein Rat lass sie in Ruhe wadren wir nicht dazwischen gegangen,
warst du jetzt schwer verletzt ." sagte Lya und l3sst ihn los. In dem Moment kam Iruka
dazu:"Was ist ihr passiert ?" diesmal antwortet Itachi kalt " Nichts wichtiges." und so
verschwanden Itachi und Lya. Iruka schaut jetzt verdutzt auf die stelle wo die beiden
standen und denkt ( Wer waren die den. Sie sind bestimmt erst 12 und gehen nicht
mal mehr zu Akademie.) " Ok Kinder lass uns rein gehen."

Den rastlichen Tag an der Akademie verlduft ohne weitere Probleme. Die drei gehen
zu Naruto und Sasuke nach hause um zu trainieren.

* Wie das training weiter verlduft seht ihr im nachsten Kapitel *
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Kapitel 4: Noch mehr Familie

Alle drei sind jetzt bei Naruto und Sasuke zuhause angekommen. Sie gehen rein und
es kommt ihn ein Duft entgegen " Yea Lya kocht wieder." freut sich Naruto " Ach
komm schon so besonders ist es auch nicht." " Doch Sasuke " und schon rennt er ihn
die Kiiche. Hinata kichert und Sasuke verdreht die Augen. Die beiden folgen Naruto in
die Kiiche und sehen warum er so aus dem Hauschen war, es gibt Ramen. " Na ihr, ich
habe gehért das ihr schon Arger gemacht habt."" Er hat es nicht anders verdinnt
Kakashi-nii. " sagt Naruto drotzig. Lya verdreht ihre Augen. " Ist jetzt auch egal, lasst
uns essen damit ihr trainieren konnt. " So setzen sich alle hin und beginnen zu essen. "
Also wir haben heute geplant dass, Lya wird dir Hinata weiter Medic-jutsu beibringt
und euch beide werden Kakashi und ich in Gen-jutsu unterrichten. " erzahlt Itachi. Fir
Naruto die Holle den er kann keine Gen-jutsu. /" Ganz toll Kurama, ich werde mich
wieder zum Affen machen und du mich wieder Auslachen."/ / Ich doch nicht, Welpe /
Naruto konnte das grinsen des groRen Fuchses sehen /" Ja du doch nicht, kannst du
mir nicht helfen, biitte ?"// Na schén Welpe./ /" Juhu."/ so lang die Beiden gesprochen
hat, haben alle aufgegessen. Nach dem alles Aufgerdumt war gehen sie trainieren.
Naruto beschwort Kurama und er hilft ihm Gen-jutsu zu meistern. Hinata hat
beschlossen, bei ihrer neuen Familie zu tibernachten. Danach wollte Kurama auch
Uber nacht bleiben. Am Abend gehen sie noch essen. Lya hat so ein komisches Gefihl (
Es wird was passieren, ich weil® nicht was aber ich glaube mir wird es nicht gefallen.)
Am Abend sitzen alle im Wohnzimmer und machen alle unterschiedliche Sachen.
Naruto und Sasuke spielen Shogi, Hinata krault Kurama, Kakashi liest wie immer und
Itachi und Lya reden Uber alles mogliche. Spater gehen sie ins Bett. Kurama kuschelt
sich bei Naruto ein. Am anderen Morgen geht es wie am Tag davor ab. Nur Lya steht
freiwillig auf. Die drei Kinder gehen in die Akademie warend Kakashi, Itachi und Lya
Missionen machen.

Zwei Personen nahrern sich Konoha, vor dem Haupttor bleiben sie stehen " Es ist
lange her das wir hier waren, oder nicht Tsunade?""Ja Jiraiya, es ist lange her. Komm
wir sollten zu Sensei Sarutobi gehen." und so gehen die zwei los. Im Biiro des Kagen
sind gerade Itachi, Lya und Kakashi. Der Hokage diskutiert mit ihnen gerade den
Vorfall mit Kiba, Naruto und Sasuke. Sie reden dariiber warum, wieso, weshalb, bis es
klopft: " Dariber reden wir gleich weiter, HEREIN. " sagt der Hokaga. Jiraiya und
Tsunade treten ein, Lyas Gesicht verfinstert sich. " Hallo Sensei, wie ich sehe seit ihr
beschaftigt, wir konnen auch spater wieder kommen. " sagt Tsunade " Nein das misst
ihr nicht. Es ist schon euch wieder zusehen." " Wenn ich fragen dirfte warum sind
denn Kinder hier, sie missten doch eigendlich in der Akademie sein. "" Das ist richtig
Jiraiya aber die zwei sind schon Chunin. Warum sie hier sind das ist so gestern in der
Akademie gab es ein Vorfall, Naruto und Sasuke wollten ein Mitschiler verpriigeln. ""
Ist das so wo sind den die beiden ?" fragt Tsunade, Lya antwortet fir sie" Bei mir wo
ihr ihn vor sechs Jahren alleine gelassen habt." Der Hokage , Tsunade und Jiraiya sind
geschockt, noch nie haben sie ein Kind gesehen das so Kalt und gefihlslos gesprochen
hat." Wir brauchten abstand von allen Lya, verstehe das doch, das haben wir die auch
erzahlt." " Das ist es nicht Jiraiya, sondern das ihr uns selber Gberlassen habt. Ihr habt
keine Ahnung wie ich kampfen musste das Naruto zu uns kommen kann. " " Lya
beruhig dich, ich weiRR wie entduscht du bist aber denk an Naruto, sie sollten sich ihn
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vorstellen und er soll entscheiden ob er ihnen verzeiht. Aullerdem wer sagt immer das
man jemanden eine Zweite Chance geben soll. ""Kakashi hat recht, ich verstehe dich
du hast wieder Menschen verloren die du Liebst, aber lass dafir niemanden anderes
Leiden, Naruto selber soll entscheiden wie es weiter geht." " Ihr habt recht . Danke
Itachi und Kakashi . " sagt Lya weinent und Itachi nimmt sie in Arm." Dann ist das
geklart auf zu meinem Paten. " " Er ist aber noch in der Akademie Jiraiya. Kakashi
kannst du bitte Naruto holen." " Hai Hokage, aber so wie ich meinen kleinen Bruder
kenne, geht er ohne seine Freunde nicht mit." " Bitte Hokage sie sollen mitkommen
denn er vertraut ihnen sehr und er braucht jetzt emotionale Unterstitzung." " Ok da
hat du recht Itachi, dann nimm sie bitte mit." "Hai " und so verschwand der Hatake. "
Dann heil3t es warten."

Bei Kakashi, er ist gerade bei der Akademie angekommen und sucht das Zimmer. Als
er das gefunden hatte, taucht er in einer Rauchwolke im Klassenzimmer auf. Alle
Kinder bis auf Hinata, Sasuke und Naruto erschrecken sich. Als Iruka wieder sich
gefangen hat fragt er warum der Anbu hier sei, er antwortet " Uzumaki, Hyuuga und
Uchiha zum Hokagen. " nach dem er fertig gesprochen hat verschwand er. Kiba sagt zu
ihnen "lhr bekommt bestimmt arger." " Klappe Flohfdanger Opa wird uns kein arger
geben dafiir sorgt schon Nee-chan." und so verschwanden alle drei im Blutroten Blitz
*Die beiden halten sich an Naruto fest * .

Im Biiro des Hokage tauchen sie wieder auf, das hat die folge das der Hokage,
Tsunade und Jiraiya versteinern. Finf minuten spater kommt Kakashi wieder " Was ist
den hier los. " alle zucken mit den Schultern. Weitere Minuten spater wird es Naruto
zu blod, er hat die ganze zeit versucht Kurama und Lya Uber die zwei Prsonen zu
erfahren wer das ist, aber Kein erfolg " WAS IST DEN JETZT WARUM SIND WIR DENN
UBERHAUPT HIER HER GEKOMMEN. " die drei wachen aus ihrer starre auf " Ach ja, das
Naruto sind Jiraiya und Tsunade . " "Hallo Naruto wir wollten dir sagen das du unser
Patenkind bist. " ( Autsch direkt mit der tir ins Haus fallen. Toll gemacht Jiraiya.)
denken Lya und Tsunade. Naruto ist geschockt und witend zugleich " Ach ja, WO
WART IHR ALL DIE JAHRE, IHR HABT MICH UND LYA ALLEIN GELASSEN. " " Naruto
beruhige dich wir hatten einen Grund. Wir wollten abstand gewinnen und unsere
Trauer alleine sein, es tut uns Leid, bitte verzeih uns. " sagt Tsunade. Naruto wusste
nicht mehr weiter /Welpe verzeihe ihnen ich spiire das es ihnen Leid tut.//" Danke
Kurama."/ " Ich verzeihe euch." " Danke Naruto " sagten Jiraiya und Tsunade " Wenn
ihr wollt konntet ihr bei uns wohnen." "Danke Naruto wir nehmen sehr gerne an."
antwortet Tsunade " Wenn das jetzt geklart ist konnt ihr zurliick zu Akademie und wir
anderen reden weiter.""Ok Opa dann bis spater " und so verschwinden Hinata, Sasuke
und Naruto."Nun zu euch warum wollten sie nochmal verpriigeln.""Also laut Naruto
hat er sie zuerst beleidigt wo er einen Schlag von Hinata abbekommen hat, in der
Pause ist er dann mit sechs anderen Klassenkamerraden angkommen und hat diesmal
Hinata beleidigt, Naruto und Sasuke reagieren sehr entfindlich darauf und wollten in
verprigeln, wir konnten es verhindern in dem wir da zwischen gegangen sind." Danke
Lya." Aufeinmal kommt in das Biro eine Alte Mumie rein "Sarutobi ich habe gehort
das unsere Waffe jemanden verpriigeln wollte, du solltest ihn entlich mir Gibergeben
und nicht diesen Kindern." Der Hokage sieht das Lya ihn am liebsten Képfen mdchte
und bei den anderen sieht es nicht anders aus" Danzo es reicht ich habe dir hundert
mal gesagt das er keine Waffe ist und er hat eine Familie wie jedes andere Kind auch
und jetzt raus ihr.""Du bist zu alt." danach verschwindet er ( Seine Lebensenergie ist
anders als bei anderen. Es ist beinahr so als ob er viele ander Menschen im Korper hat.
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Ich muss auf Naruto aufpassen diese alte Mumie ist komisch. ) Denkt sich Lya " Tut mir
leid. Ihr kénnt gehen." Ein einstimmiges Hai ist zu horen und danach sind alle
verschwunden ( Ich hoffe Naruto du kommst klar.) so macht sich der Hokage an den
hartesten Kampf den Papierkram.

Bei den anderen lauft es sehr entspannend ab nach der Akademie trainieren wieder
die drei und Itachi streitet sich wieder mit Lya. Daswegen trainiert Tsunade Hinata
weiter und Jiraiya Naruto und Sasuke. Kakashi sieht dabei zu und denkt wenn er zu
Itachi und Lya sieht ( Was sich Liebt neckt sich.) Das restliche trainig [duft sehr gut. Am
Abend lduft es so wie der Abend davor ab nur als Naruto Kurama ruft sind Tsunde und
Jiraiya geschockt. Nachdem alles geklart ist gehen alle ins Bett, weil es doch etwas
ldnger gedauert hat. Nimand weil3 das Danzo etwas gemeines geplant hat.
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Kapitel 5: Aus fiir Danzo , Der Damon erwacht

Am nachsten Tag geht es wie jeden morgen ab. Nur das Hinata und Naruto einen
Streich nach dem anderen machen. Heute ist Samstag und Lya hat mal wieder super
Laune, weil Naruto wieder meint sie mit Eiswasser zu wecken und Jiraiya sie nicht auf
hort anzustarren nur weil sie keine Lust hat sich Umzuziehen. Tsunade ist deswegen
kurz davor Jiraiya einen Kopf kirzer zu machen. Kakashi ist zu beschaftigt zu lesen.
Hinata isst in ruhe und gibt Kurama etwas hab. Sasuke ist das alles zu blod und sucht
sich zwischen durch immer Fluchtwege, um schnell zu verschwinden wenn Lya
explodiert. Auch Itachi ist kurz davor Jiraiya umzubringen, bei Lya sieht es nicht
anders aus und Naruto beobachtet es und denkt ( Er ist gleich tot wenn er weiter
macht. Der letzte der Lya vor zwei Wochen in den HeifRen Quellen bespannt hat, liegt
heute noch im Krankenhaus und laut ihm hat Lya ihn richtig gefoltert mit ihren Gen-
Jutus. Er meinte auch Itachi hatte ihn auch Gefoltert damit. Armer Ero-sensei. ) " OK
WENN DU NICHT IN ZWEI SEKUNDEN AUFGEHORT HAST MICH ZU BEGAFFEN, DANN
SCHWORE ICH BEI JASHIN DAS DU DEN TAG NICHT UBERLEBEN WIRST." Jap Lya ist
kurz davor auf ihn los zu gehen und er hért nicht auf. / Man Lya-chan ich habe
entfindliche Ohren musst du so schrei.../ mitten im Satz bircht Kurama ab weil er Lyas
Geschicht gesehen hat und keine Lust mit jungen Jahren zu sterben. " Jiraiya? "
"Mmm. " "Ich gebe dir einen guten Tipp, du solltest aufhéren, der letzte der sie
begafft hat liegt heute noch im Krankenhaus und nimand musste ihn dahin bringen,
Lya hat ihn bis vor das Krankenhaus geschlagen." sagt Kakashi, der von seinem Buch
hoch schaut und Lyas Gesichtsausdruck sieht " AuRerdem méchte ich das Haus meines
Vaters noch etwas behalten." fiigte Naruto hinzu." Zwei " Jeder beginnt zu schwitzen
" Bitte Lya ziehle auf das Fenster ?" fragt Naruto " Eins " und schneller als irgendwer
Ramen sagen konnte fliegt Jiraiya durchs Fenster in die richtung des Krankenhauses. "
Ok wenn das geklart ist konnen wir ja weiter essen. " Alle denken bis auf Hinata und
Itachi (Man hat die Stimmungschwankung. ) " Euch ist schon klar das ich gedanken
lesen kann, also wird das training sehr anstrengent fir euch und fir dich Kakashi
hoffe ich das du deine geliebten Bucher sehr gut versteckt hast." jeder im Raum
bekommt Angst von der Aura um Lya. Nach dem Essen geht Lya sich erstmal was
anderes anziehen. Danach sagt sie wie das trainig lduft, Naruto soll davor einkaufen
gehen als Strafe fir das Eiswasser. Kurama soll ihn begleiten. Alle anderen beginnen
mit dem Training. Tsunade geht solang Jiaiya besuchen. Lya denkt davor aber noch (
Bitte lass nichts schlimmes passieren ich habe kein gutes Gefiihl dabei.)

Bei Naruto. Er ist gerade auf dem Weg zum Laden, als ein Anbu vor ihn auf daucht und
ihn bittet mit zu gehen. /" Kurama sag Lya wo ich bin ich habe so ein ungutes Gefihl
"// Ich kann mich auch gréRer machen und ihn verjagen //" Nein Kurama wir wollen
keinen Arger machen bitte gehe Lya holen."// Nagut Welpe. Pass auf dich auf.//" Mach
ich."/ " Kommst du entlich? " " Ja ich komme. " wahrendessen ist Kurama zu Lya
gelaufen und hat ihr bescheid gesagt. Sie sagte zu Itachi er solle zum Hokagen gehen
aber er hatte verneint und hat Sasuke geschickt. Lya denkt nur noch ( Halte durch ich
komme Nii-san ) Naruto kam wahrndessen an ein Gebdude an und wurde Bewusstlos
geschlagen. Als er auf wacht war er angekettet und hinter ihn Danzo mit einer
Peitsche in der Hand . " WO ist das Siegel des Kyuubis und jetzt komm mir nicht mit es
gibt kein Siegel ." Naruto antwortet nicht, darauf wird er aus gepeischt / Halte durch
Lya kommt und extrem Wiitend. / Hort Naruto in Gedanken und Lachlt. Das macht
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Danzo wiitend weil er denkt Naruto Lachelt Gber ihn " Warum lachelst du? " Zischte
Danzo. " WeilRt du Mumie, ich habe schon so anderen Schmerz erlebt. Aul3erdem hat
mir Lya beigebracht des Schmerz zum Leben gehoért, auch das man keine Freunde
verraten sollte. " " Du mieser Kleiner ... " weiter kam Danzo nicht den ein teil der Wand
folg weg. Sie flog so weit das sie noch alle Wande bis drauRen mit druchschlug. Im
Rauch erkennt man nur Rubinrote Augen. " Nee-chan " freut sich Naruto. Lya kommt
rein und man sieht nur noch das Engelsauge von Lya. Sie sieht jeden an. Als sie bei
Danzo an kommt sieht sie in seine Vergangenheit * Sie kann auch in die
Vergangenheit sehen * ( Das ist also dein Geiheimnis. ) " Du hast dir also nach den
Kyuubiangriff wohl Sharingan und die Zellen des ersten Hokage geklaut, aber wer hat
sie dir den eingesetzt. AuRerdem ist den Auge wo der verband ist Shisus Auge. Du bist
so ein Mistkerl. " Flistert Lya / Kleiner, Lya hat sich kaum noch unter kontrolle. / /"
Wie meinst du das Kurama? "// Sie hat euch doch erzahlt das sie die Wiedergeburt der
Grinderin des Ora-Clan ist. Sie hat Wolfsddamonen um sich gesammelt und hat so
frieden zwischen Dadmen erschaffen. Jeder im Ora-Clans sind Ddmon so auch Lya, sie
ist auch ein Gott, diese Mischung gab es noch nie. Der Damon in ihr erwacht bald. Im
Clan gibt es eine Regel, niemand sollte die Familie anfassen. Ich hoffe nur das wir
noch rechtzeitig kommen. Lya hat ein echtes Tempo drauf. / Lya foscht weiter in der
Vergangenheit von Danzo, bis ihre Augen sich zum Damonenauge, Wolfshez und
Starlight Sharingan verandert. " Orochimaru. " Zischt sie nur noch bis sie die Kontrolle
verliert. Ihr Chakra steigt, sie verdandert sich mehr zum Wolf * Wie bei Naruto wenn er
im Anime die Kontrolle verliert * Danzo bekommt langsam Angst. /" Kurama ich
glaube ihr kommt zu spéat. "// Ich weil3 mach lieber die Augen zu und mach sie erst
wieder auf wenn ich es sage Welpe, es konnte grausam werden. / Naruto macht wie es
ihn Kurama gesagt hat. Wie auf das Stichwort hort er nur noch Schreie. Zehn minuten
spater hort er garnichts mehr, nur noch einen dumpfen aufschlag. Zur selben Zeit
kommen der Hokage, Itachi und Kurama vor dem Anbu-Ne Hauptquartier a. Sie gehen
rein und endecken Uberall Leichen / Wusste ich doch, der Damon ist erwacht./ " Wie
meinst du das Kurama ?" / Ich erzdhle es euch spater, wir sollten Lya und Naruto
finden. / Beide Nicken keine Minute spater finden sie beide. Itachi rennt zu Lya und
fGhlt ihren Puls und der Hokage geht zu Naruto und kettet ihn los / Welpe kannst die
Augen wieder auf machen / Naruto macht dei Augen auf und fallt danach in Unmacht.
" Hokage-sama wir sollten sie ins Krankenhaus bringen " / Bevor ihr das tut sollt ihr
das ansehen / sie gehen zu Kurama und endecken Danzos Leiche und sein Geheimnis "
Das ist also sein Geheimnis, ich schicke gleich Anbus hier her." So gehen sie ins
Krankenhaus. Am anderen Morgen wacht Naruto wieder auf. Als der Hokage kommt
erzahlt Naruto alles was passiert ist. " Ok Kurama jetzt zu dir was meinst du mit ‘der
Damon ist erwacht ™" / Es ist so jeder im Clan von Lya sind Wolfsdamonen, dazu
Kommt es das Lya die Wiedergeburt von der Grinderin des Clans ist da durch ist sie
auch eine Gottin, eigendlich ist es unmaoglich das sie die Kontrolle verliert, aber
einscheined die sache mit Naruto hat sie sehr nahr gebracht die Kontrolle zu verlieren.
Das passiert ofters aber jetzt hat sie die komplette Kontrolle verloren. /" Du weil3t
nich warum " darauf schittelnt Kurama den Kopf " Ich habe gehért das sie Orochimaru
gesagt hat. " in dem Moment wacht Lya auf " Was ist passiert ?" fragt Lya leise und
richtet sich auf " Das moéchten wir gerne wissen, Laut Kurama hast du die Kontrolle
verloren ." Darauf fallt Lya zurick und beginnt zu weinen " Ich erzadhle es euch ......
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Kapitel 6: Das ist meine Vergangenheit

....Es hat alles mit meiner Vergangenheit vor Konoha zu tuen." " Ok aber warum hast
du Orochimaru gesagt? " " Das ist so Hokage, er hat mein Dorf angegriffen und alle
umgebraucht. Ich erzédhle es euch was an dem Tag passiert ist. "

Rickblick :

Ein zwei Jahriges Madchen lduft durch den Anwesen ihrer Eltern. Sie hatte was gehort
und sucht sie jetzt. Als sie drauRen war bekommt sie einen Schreck. Uberall liegen
Dorfbewohner, andere Kampfen gegen eine Person die wie eine Schlage aussieht. Ihr
Vater ganz vorne " Wo ist das Madchen ?" fragt der Fremde. " Du bekommst sie
nimals, nur Gber meine Leiche.""Das lasst sich einrichten." Das Madchen beginnt zu
weine . lhre Mutter kommt zu ihr " Lya, kleines du musst mir jetzt ganz genau zu
horen, ich mochte das du jetzt ganz schnell weg rennst." Lya schiittelt den Kopf. Auf
einmal fliegt ihr Vater an ihr vorbei und bleibt etwas weiter von den beiden entfernt
liegen. " Wie gesagt es lasst sich einrichten und jetzt wo ist das Madchen? " Da alle Tot
sind geht er auf die Suche. Er findet sie schnell. Ayayame Lyas Mutter stellt sich
schitzend vor ihre Tochter. " Das wird dir auch nicht mehr helfen, ich bekomme sie ob
du das willst oder nicht." "Ich gebe nicht auf Orochimaru. " Orochimura grinst nur. Sie
beginnen zu Kampfen. Keine finf Minuten spater liegt auch sie neben Lya. Sie sagt
noch Lauf Lya. Orochimaru kommt immer ndaher " Warum ? Warum hast du das getan
?"" Das kleine ist einfach ich will eure Macht, auRerdem habt ihr nicht verdient zu
Leben und jetzt komm mit. " "Nein " " Wie war das. " Neeeiiiinnn " Lyas Chakra steigt,
so hoch das es selbst Kuramas Chakra lGbersteigt " Ich w-werde m-m-mich R-a-chen d-
du w-w-w-wirst n-nie-niemand me-mehr was an-antuen. " " Wie willst du mich
aufhalten ." "Sie garnicht sondern ich."" Aha also stimmt das das sie einen Damonen in
sich hat.""Nein ich bin sie, ich bin erst gerade erwacht und ich werde dich toten."
Orochimaru grinsen verschwindetet als Lya sich verdandert. Ohren wachsen auf dem
Kopf, eine Rute wachst hinten und ihre Haare wie Augen verandern sich. Lya greift
Orochimaru an. Sie ist so schnell das er sie nicht sieht. Nach finf Minuten Flieht ein
schwer verletzter Orochimaru. Lya beruhigt sich langsam und sie geht auf ihrer
Mutter zu. " Mama bi-bitte du darfst nicht sterben." "T-tut m-mir l-leid k-kleine a-aber
ic-ich fo-folge K-Kaito j-jetzt. I-ich w-w-wusste i-immer d-das d-du s-sie b-bist." Lya
beginnt zu weinen " W-weine ni-nicht, L-lebe w-weiter u-und v-ver-vergiss u-uns n-nie.
" "Das werde ich Mama." Ayayame stirbt in den Armen ihrer Tochter " Ich werde nicht
aufgeben, ich werde ihn finden und Toten, nicht aus Rache sondern das er niemand
mehr die gleichen schmerzen leiden muss wie ich. Das verspreche ich euch. " zehn
weitere Minuten beginnt Lya zu singen, nach dem Lied wird sie bewusstlos. Eine
Woche spater wacht sie auf " W-wo b-bin i-ich?" Eine Schwester holt den Artz. Der Artz
sagt eine andere Schwester soll den Hokage holen. Danach geht der Artz zu Lya ins
Zimmer " Du bist in Konoha, genauer gesagt im Krankenhaus. " " Was ist passiert .
Du warst eine Woche bewusstlos." Es klopft an der Tir " Herrein! " die Tlr geht auf
und der Hokage mit den Team das Lya gefunden hat kommen rein " Wie geht es dir
Kleine ?" " Gut aber was ist passiert ?" " Das Team von Minato hat dich gefunden wie
du eine Leiche einer jungen Frau im Arm hast. Kurz darauf bist du Bewusstlos
geworden. Weil3t du wer das war. " "Ich mochte nicht dariiber Reden, aul3erdem weil}
ich es nicht mehr so genau." " Das ist nicht schlimm. Wie hei3t du Kleine?" " Lya. " "
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Hast du einen Nachnamen? " " Ja mein voller Name heiflst Lya Ajeka Akime Ora.
Warum Ora, ich dachte der Clan sei verschwunden?" fragt diesmal Obito. " Ist er nicht,
er hat sich getrennt, meine Eltern kommen von beiden Clan und laut Clanregel darf
ich und meine Kinder so nennen." " kannst du mir sagen wer die zwei Leichen in deine
ndahe waren?" Lya nickt " Das waren meine Eltern." " Ruh dich aus. M6chtest du hier in
Konoha bleiben ? " " Kénnen sie mir sagen ob einer Uberlebt hat? Ich mdéchte hier
bleiben, den ich mag sie." Lya ldchelt und jeder im Raum muss auch Licheln " Kleine
das ist Nett, aber ich muss dich entduchen du bist die einzige die Uberlebt hat. " Lyas
lacheln verschwindet und sie wird traurig. " Wir gehen dann mal." So gehen sie alle
raus. Lya murmelt nur " Ich will mich nicht mehr erinnernt, tut mir leid Opa, ich kann
dir es nicht sagen. " Zwei Tage spater kommen Kushina und Minato in das Biiro des
Hokagen. " Hokage-sama wir wiirden gerne Lya aufnehmen." " Warum?" " In den
Letzten zwei Tagen waren wir sehr oft bei ihr, sie mochte bei uns bleiben. " " Ok ich
lasse sie von euch apportieren, so ab jetzt ist sie eure Tochter." " Kénnt ihr den
Nachnamen lassen, Lya will so ihren Eltern ehren und niemand soll ihren Clan
vergessen." " Mmmm, Ok ich lasse den Nachnamen. " " Danke Hokage-sama. " Kushina
und Minato gehen aus dem Biro. Keine zwei Tage spater wohnt Lya bei ihnen. Sie
trainiert auch bisschen. Minato merkt schnell, sie ist ein Naturtalent. In laufe der Jahre
werden die beiden ihre Eltern. Sie besucht auch einmal im Monat das Grab ihrer
Eltern. Der Hokage hat es extra anfertigen lassen.

Riickblick ende

"Warum hast du es nicht friher gesagt?" "Ich konnte nicht es hat zu sehr geschmerzt."
" Ist schon in ordnung. Ich gehe dann mal jemand muss den Altesten erkldren was mit
Danzo passiert ist." " Hokage die Altesten stecken mit Danzo unter einer Decke. " "
Hast du Beweise den das schwere anschuldigung." "Ich weil3 nicht ob es als beweis
zahlt, aber ich konnte es in den Erinnerung von Danzo sehen." " Ich werde Inoichi
schicken er soll das Gberpriifen. " Der Hokage geht. " Lya ich dachte wir sind eine
Familie warum hast du es uns nicht gesagt? " " Du hast keine Ahnung, wie schwer es
war es auch zu erzdhlen. " "Kénnt es sein du wolltest keine Schwache zeigen. "" Da
hast du Recht Itachi, ich habe mir geschworen Stark zu sein, ich wollte auch nicht das
ihr euch sorgen macht. Es tut mir leid. " " Wir verzeihen dir, ich glaube jeder hier im
Raum weild wie es ist zu Leiden. " " Danke Leute. " Und so gibt es eine Gruppen
Umarmung. Am anderen Morgen kommt Inoichi und schaute in Lyas Erinnerung. Die
beweise stimmen und der Hokage ldsst den Altesten verhaften. Nach der
Dorfversammlung wo auch geklart wird was mit Lya passiert, sie haben sich geeinigt
das Inoichi noch mal die erinnerung schaut, um fest zustellen ob die Geschichte
stimmt . Dies tut er auch und bestddigt Lya Erzdhlung. Er meint auch das jeder andere
Person nach so einer Situation nicht mehr pyoschich stabil ware und Lya eigendlich
sehr gut damit umgeht. In der ndchsten Ratsversammlung erzdhlt er alles noch mal.
Danach haben sie beschlossen das niemand mehr tiber den Vorfall sprechen sollte und
das Lya nicht bestraft wird. Zu sicherheit soll Lya erst mal zwei Monate keine Mission
annehmen. Damit war sie auch einverstanden. Nach Zwei Wochen war wieder alles
wie immer. Lya hat auch damit abgeschlossen, aber ihr ziel vergisst sie nicht ( Ich
werde dich schon bekommen Orochimaru das verspreche ich dir.) " Komm Lya ich will
endlich auf das Fest. " "ich komme schon Naruto." und so gehen sie zu den anderen "
Wow Lya, du siehst wunderschon aus."" Danke Itachi, du siehst auch nicht schlecht
aus." Lachelt Lya Itachi an und so gehen sie auf das Kirschblitenfest. Jeder im Dorf
fragt sich warum die Altesten veraftet wurden, den es wurde nichts in der
Verhandlung gesagt. Fir Lya und ihre Familie kann es nicht besser laufen. Hinata hat
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sich entlich gegen ihren Vater behaupten, auch wenn sie aus dem Clan verbannt
wurde konnte Lya noch gerade verhindern dass das ihr Kekkei Genkai versiegelt wird.
Jetzt lebt sie bei ihnen uns heiRt auch nicht mehr Hyuuga sondern Ora. Lya hat sie in
ihren Clan aufgenommen. Auch in der Akademie l3uft es gut den Kiba l3sst sie in Ruhe
und sie verstehen sich gut. Naruto macht mit Hinata und Sasuke streiche um sich von
den langweiligen Unterricht abzulenken. Sie kdnnen es ja schon den Lya hat mit ihnen
auch Theorie durch genommen.
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Kapitel 7: Genin-Team und Kakashis Priifung part1

Es sind jetzt sechs Jahre nach dem Vorfall von Danzo vergangen. Es hat sich viel
verandert. Lya ist offener geworden und erzdhlt mehr von ihrer Vergangenheit.
Naruto, Sasuke und Hinata haben sich verbessert. Sie haben dank Lya jetzt eine
andere Kontrolle tber ihre Elemante*Wie Gaara den Sand *. Lyas verhaltnis ist zu
Itachi immer noch gleich, auBer das sie manchmal Essen gehen. Itachiist Anbu und Lya
war Anbu,sie will das Team von Naruto unterrichten. Kakashi muss es auch. Fir
Sasuke, Naruto und Hinata ist die Akademie bald zu ende. Heute ist die
Abschlussprifung.

Am morgen im Hause der Namikaze sind alle wach ob freiwillig oder nicht. In Lyas fall
nicht, sie verflucht Naruto der sie wieder mit Eiswasser Uberschittet hat. Am
Frihstlckstisch will nimand Lya ansprechen und Jiraiya schaut sie nicht an, obwohl sie
ihre Schlafsachen an hat. Die nur aus einem Top und Hotpan besteht. Warum, weil Lya
jeden mit ihren Blick totet. Aber auch jenes Friichstiick geht zu ende und jeder macht
sich fertig. Naruto, Hinata und Sasuke gehen zu Akademie, Itachi zum Hauptquatier
der Anbus, Jiraiya geht Nachvorschung anstellen, Tsunade geht ins Krankenhaus, Lya
geht schonmal vor zu Akademie wo sie ihr Genin-Team wartet und Kakashi geht zum
Grab seiner Teamkollegen*Sind jetzt tot waren es bei der Mission nicht.*

Bei der Akademie :

Jeder in Narutos Klasse ist aufgeregt und gespannd was fir ein Thema bei der
Prifung dran kommt. Nur die Fangirls himmeln Sasuke an. Als dann Iruka kommt,
setzen sich alle auf ihre Platze" Also heute ist die Geninprifung und heute seit ihr
vielleicht das letzte mal Anwarter. Die Prifung besteht aus dem Hege und Bushin. Wir
beginnen mit Sakura Haruno." So wurde jeder aufgerufen. Sasuke am Anfang, Hinata
in der Mitte und Naruto ist gerade dran. "So Naruto du musst die beiden Jutsus
ausfihren." sprach Mizuki voller Hass, er ist der zweite Priifer. Naruto macht die
Fingerzeichen fiir das Schattendoppelgdnger und jetzt stehen 20 Narutos im Raum.
Die Kinnlade der Priifer knutscht den Boden. Jetzt macht Naruto die Fingerzeichen
des Heges und alle Kage die es jemals gab stehen im Raum. Somit hat fast jeder in der
Klasse bestanden. Iruka liest die teamverteilung vor " Team 1 ..... ,Team 7 Naruto
Uzumaki-Namikaze, Sasuke Uchiha und Sakura Haruno, Team 8 Hinata Ora, Shino
Aburame und Kiba Inuzuka und Team 10 Ino Yamanaka, Choji Akimichi und Shikamaru
Nara. Bitte wartet hier auf eure Sensei, bevor ich es vergesse Team 7 hat zwei Senseis.
Dann viel Glick auf eurem Ninjaweg." Als Iruka weg ist tuschel alle warum Team 7
zwei Sensei hat. Hinata ist bisschen traurig das sie nicht mit den beiden in ein Team
ist. Aufeinmal geht die Tir mit schwung auf und Lya stolziert rein. Jeder fragt sich
warum sie breite Absatztschuhe tragt. " Hey ich bin hier um Team 7 abzuholen, aber
wie missen auf Kakabaka warten der sich gerne zeit lasst." Alle wirklich alle wundern
sich warum jemand so glicklich ist, naja Naruto, Sasuke und Hinata mehr weil sie vor
nicht mal einer Stunde schlechte Laune hat. Nach und nach werden alle von ihren
Sensei abgeholt, nur Team 7 nicht. Naruto trainiert im inneren mit Kurama, Sasuke
traumt tagtraume, Lya sitzt im Schneidersitzt auf dem Pult und meditiert und Sakura
lduft im Raum rum und beschwerdt sich das Kakabaka immer noch nicht da ist. Lya
macht die Augen auf " Ok das reicht, dein rumgelaufe Pinki nervt, ich schlage dir eine
Wette vor wenn du gewinnst gehst du mit Sasuke auf ein Date..." Sakura quietscht
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und Sasuke totet Lya mit seinem Blick" Aber gewinne ich horst du mit deinem
Fangetue auf, nimmst die Ninjakarriere ernst und lasst dich von mir in Medicjutsus
ausbilden. Einverstanden Pinki" Sakura nickt haftig " Naruto du darfst Kakabaka ein
Streich spielen." Sofort war Naruto wach und ignoriert Kuramas meckern vollkommen.
Nach dem Naruto den Streich vorbereitet hat setzt er sich hin und grinst breit*Ich
hoffe ihr wisst was Fiir ein Streich Naruto macht*. " Darauf fallt er nicht rein er ist
Jonin." " Sakura hat recht Lya und danke." " Ach was Sasuke das habe ich doch gerne
gemacht." grinst Lya und streckt Sasuke die Zunge raus. Drei Stunden spater kommt
Kakashi durch die Tir und wird Opfer Narutos Streich. Naruto und Lya lachen sich tot
wobei Lya vom Pult fallt, Sakura wird bleich. " Mein erster eintruck ihr seit Kindisch. In
fFinf minuten auf dem Dach." und mit einem Puff ist Kakashi verschunden. Naruto und
Sasuke nehmen das Hirashin, Lya nimmt ihr Wolfsauge und teleportiert sich auf das
Dach und Sakura geht einfach hoch. Auf dem Dach setzen sich die drei Genins auf die
Treppe warend Lya und Kakashi sich an das Gerst lehen " Also zu aller erst stellen wir
uns vor." " Wie geht das Sensei? " " Ok dan noch mal Fir dumme, also wie ihr heil3t,
was ihr mogt und nicht, auRerdem euren Zukunftstraum." Sakura verstand das immer
noch nicht ganz " Kénnt ihr bitte Anfangen?" " Sicher doch, also ich bin Kakashi Hatake
ich mag vieles und auch vieles nicht, mein Zukunfstraum habe ich noch nicht." " Jaja so
kenne ich dich, dann bin ich woll dran. Ich heiBe Lya Ajeka Akima Ora, ich mag
Trainieren, meine Familie, Frieden und die Natur und ich mag nicht denn Morder
meiner Familie, Krieg und wenn jemand aus meiner Familie verletzt wird, mein
Zukunftstraum ist fir immer Frieden schaffen und mit jemanden zusammen kommen.
Jetzt du Blondi." grinste Lya. " Ernsthaft, also mein Name ist Naruto Uzumaki-
Namikaze, ich mag Hinata, Ramen, meine Familie, Opahokage, Kurama, Frieden und
Trainieren, was ich nicht mag sind die Dorfbewohner, Ramenverbot, Krieg, Gewalt und
wenn jemand Hinata und meiner Familie zu nahe kommt und mein Zukunftstraum ist
auch Frieden schaffen und Hokage weden, echt jetzt." " Jetzt Pinki." "Ich heiRe Sakura
Haruno und mag jemanden und die Natur, was ich nicht mag ist wenn jemand den
jemanden zu nahe kommt, Ino und bisschen Hinata. Ich mag auch nicht Pinki oder
Breitstrin genannt zu werden. Mein Zukunftstraum ist mit jemanden zusammen zu
kommen." Bei jemanden schaut sie immer zu Sasuke hintber " O Jashin ein Fangirl.
Bleibt ja nur noch Emo Gbrich." " Lya das ist nicht dein Ernst..." " Doch und jetzt stelle
dich vor." "..Also ich heilRe Sasuke Uchiha was ich mag meine Familie, zu Trainieren,
Naruto und Hinata, Tomaten und meine Ruhe, was ich nicht mag ist Fangirls, Lyas und
Narutos Sturheit, Narutos Ramensucht und Krieg, mein Zukunftstraum ist Frieden und
meinen Clan neu aufbauen." " Also morgen treffen wir uns um 10 Uhr auf dem
Trainingsplatzt sieben." "Wir machen ein Gberlebenstraining und Esst vor her nicht,
kénnte euch wieder hoch kommen. Bye habe noch was vor." und so verschwindet Lya.
" Also dann sage ich auch schon tschau habe noch eine Verabredung." " Ja und zwar
den Buch Kakabaka und wer trainiert uns jetzt." " Sehr witzig Naruto, du solltest Lya
nicht immer nachsprechen und fragt doch Itachi oder Jiraiya." "Erster ist bei Lya und
zweiter ist bestimmt wieder spannen." Kakashi zuckt mit den Schultern und
verschwinden. " Sasuke-kun kdnnen wir essen gehen ?" "Nein Sakura." "Aber.." bevor
Sakura aussprechen kann sind Sasuke und Naruto schon weg. So geht Sakura nach
hause. Die zwei Jungs gehen Jiraiya suchen und danach Trainieren. Am Nachmittag
kommt Hinata wieder und Trainiert mit Tsunade. Am Abend sind alle wieder da und
sehr erschopft vom Training und Buch lesen, deswegen gehen alle frih ins Bett.
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Kapitel 8: Genin-Team und Kakashis Priifung part2

Am ndchsten Morgen sind alle schon friih wach. Am friihstiicks Tisch sind alle
beisammen und reden Uberalles moégliche. Um kurz vor zehn gehen die Genins schon
mal vor. "Kakashi wenn du nicht pinklich oder mindestens zehn minuten zu spat
kommst, lernen deine Bicher das Feuer heild ist. Verstanden?!" der angesprochne ist
mehr als schockiert tiber Lyas Aussage aber er weilR auch sie macht ihre Drohungen
immer wahr. "H-Hai." und schneller als man Ramen sagen kann ist er verschwunden.
Lya seufzte (Echt wenn es um das Buch geht dann ist im alles egal.) "An was denkst du
kleine?" Lya erschreckt " Man Ita-kun erschreck mich nicht und was ich gedacht habe
ist doch egal." "Lya-chan, mich interessiert es aber egal, muss jetzt los. Bye kleine."
"Nenn mich nicht klein!" Itachi ignoriet es und gibt ihr ein Kuss auf die Wange. Sofort
sind Lyas Wangen rot. " Bye Kleine!" das kleine betont er sehr und geht zur seiner
Anbu-Einheit. "Da ist wohl jemand verliebt." Tsunade und Jiraiya stehen an der Wand
geleht und beobachten Lya weiter. "Wie kommt ihr darauf." Lya wird dabei sehr rot
"Naja du bist rot." "N-Nein i-ich bin nicht ver-verliebt." "Doch bist du, aber solltest du
nicht vor finf minuten bei deinem und Kakashis Team sein." Lya schaut auf die Uhr. "
ScheiRe!!" und schon ist sie verschwunden. "Sind wir heute wohl alleine Tsunade.
Weillt du in wenn Lya verliebt ist, ich glaube ich muss ein Gesprach mit ihm fihren?"
"Ich glaube ich weil3 es. Aber wenn dann spreche ich mit ihm bei dir weil ich das es
nichts an stdandiges wird. Komm wir besuchen Sarutoni-Sensei." grinsent geht Tsunade
vor. "Hey warte Tsunade." Tsunade lacht nur und Jiraiya rennt ihr hinterher.

So lang bei Team 7

"Ich glaube es nicht ich soll pinktlich sein aber sie kommt zu spat." " So ist das Leben
Kakabaka, gegendsatz zu dir wurde ich aufgehalten." Kakashi erschreckt sich wieder,
Naruto und Sasuke lachen sich tot. " Da alle dar sind kénnen wir anfangen. Also
Kakashi hat hier zwei Glockchen und jeder braucht eine um zu Bestehent, sonst muss
er wieder zu Akademie zurlck. Alles ist erlaubt." "Ehm Sensei-Lya?" "Ja Sakura."
"Warum sind es eigendlich zwei Glockchen, ich meine wir sind drei Genin?" "Wie ich
gesagt hat er muss zurlck zur Akademie ist auch gemeint der kein Gléckchen
bekommt." "Achso aber warum macht es nur Sensei-Kakashi?" "Ich weilR es." "Ja
Naruto." "Damit sie zu Itachi gehen kann."grinste Naruto sein typisches Fuchsgrinsen
"Ersten i-ist er nicht d-da u-und zweitens d-damit ihr e-eine Chance h-habt." wehrte
Lya sich, aber wird rot. "Ja ist klar, gib es zu Naruto hat recht." "N-nein Sasuke." "Jetzt
lasst sie in ruhe und lasst uns beginnen. Also los." und alle drei verschwinden im
griinen. "Bis gleich Miss Uchiha." sagt Kakashi und geht. Lya schreit ihn noch nach das
er sich warm anziehen soll ihre rache wird grausam, aber im inneren denkt sie wie
schon es ist mit Itachi verheiratet sein.

Bei Kakashi

(Ich hoffe sie macht ihre Drohung nicht war und vergisst es schnell) denkt Kakashi so
lang er wartet.

Bei den Genins

Sasuke, Naruto und Sakura sitzen zusammen und denken sich ein plan aus:" Also ich
bin daflr das ich erst Schattendoppelganger schicke und ihn Ablenke solang breiten
Sasuke und ich ein jutsu vor. Sakura du versteckst dich und schleichst dich an Kakashi
an und versuchst ihn die Gloéckchen zu klauen." "Das ist ein guter Plan aber was wen
ich sie nicht bekomme?" "Naruto deine Schattendoppelgédnger sollen versuchen
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Kakashi zu makieren und wenn alle stricke reisen dann schaltet naruto ihn aus." "Ok so
machen wir das." Alle drei gehen auf ihre Platze.

Bei Kakashi

(Wo bleiben die denn wenn nicht gleich .....) Kakashi wird unterbrochen als zwanzig
Narutos aus verschiedene richtung angrannt kommen und verwickeln ihn in ein Tai-
jutsu duell. Als alle Narutos verpufft sind kommen Sasuke und Naruto aus ihrem
verteck. " Wollt ihr auch kdampfen." also antwort kommt" Kombinationsjutsu
Flammenderfeuersturm." auf Kakashi kommt ein rieRiger Feuersturm , vor er ihn
erreicht hat setzt er das jutsu des tauches ein und entkommt dem tétlichen Sturm.
Sakura schleicht sich an Kakashi an der nur gut zehn meter entfernt steht. Kurz bevor
er erreicht wird sie von Kakashi in ein Tai-jutsu Duell verwickelt und wird mit einem
Tritt zu den Jungs geschleudert. "Plan B Jungs." Kakashi kommt auf die beiden zu.
Naruto verschwindet in einem Blutroten Blitz und taucht Gber Kakashi auf und schldagt
ihn Ko. Lya kommt aus den schatten der Baume. " Sehr gut ihr habt bestanden."
gerade wacht Kakashi auf."Kakabaka wir haben ein Genin team." "Wie?Was?Wo?"
"Erstens haben sie dir die Glockchen abgenommen. Zweitens wie ich es gesagt habe
und drittens da." Lya zeigt auf die drei Genins. "Achso. Na dann morgen bekommt ihr
eure Mission." mit ein puff ist er verschwunden. "Ok lasst uns essen gehen."

kommt, die Ramen warten." Naruto rennt schon mal vor und die anderen gehen
gemiitlich nach. "Sasuke-kun ich méchte mich entschuldigen, das ich dich so genervt
habe aber ich mag dich wirklich. Kénnen wir neu anfangen und Freunde werden." "Ok
wir versuchen es Sakura-san." "Danke." "Ach Sakura?" "Ja Sensei." "Du brauchst nicht
einferslichtig auf Hinata sein sie mag Naruto sehr und das einzige was sie in Sasuke
sieht ist ein Bruder." "Ok, danke." das danke nuchselt Sakura nur aber Lya versteht es
trotzdem. Als sie angekommen sind, sitz Naruto schon und futtert seine Ramen, was
alle zum lachen brachten. Nach zehn minuten kommt auch Hinata dazu weil sie Naruto
schreien gehort hat. Ihm es es peinlich und wird rot, auch das bringt alle zu lachen und
Naruto steigt mit rein. Als alle eine Schiissel Ramen gegessen hat bittet Sakura Hinata
um ein gesprach.

Bei den Mddchen

"Hinata, Sensei-Lya hat mir erzahlt das du in Sasuke ein Bruder siehst, stimmt das?"
Hinata legt ihre Hande auf Sakuras Schultern und lachelt "Keine Angst ich liebe
Naruto und ich glaube dir das du Sasuke wirklich magst. Ich glaube wir werden gut
Freundinnen." "Danke ich glaube auch." lachelt Sakura und beide gehen zuriick. " Hey
Hina-chan was hast du mit Sakura-chan besprochen?" "Madchensachen Naru-chan.
Noch eine Portsion Miso-ramen bitte?" "kommt sofort." " Hey Sensei ich habe eine
Frage magst du diesen Itachi?" Lya wird sofort rot. "Ich glaube das war ein ja, Sakura."
"glaube ich auch." "lhr seit gemein." alle Lachen auch Lya. Spat am Arbend
verabschieden sich und gehen nach Hause.

Bei Sakura zuhause.

" Und Sakura-schatz wie war das training." " Super habe mich mit Sasuke und Naruto
angefreundet." "Wir haben dir gesagt du sollst dich vom Monster fern halten !" "lhr
kennt ihn nicht er ist freundlich!!!" "Nein er ist ein Monster und wartet nur darauf uns
zu toten!!!" "ICH GLAUBE ICH SPINNE, IHR SAGT ICH SOLL JEDEN OHNE VORURTEILE
ENTGEGEN KOMMEN ABER NARUTO NICHT!!!" "JA WIR WAREN NUR DAMIT
EINVERSTANDEN DAS DU NINJA WIRST UM DEN UCHIHA JUNGEN NAHR ZU SEIN
UND VIELLEICHT SPATER HEIRATET. ES IST SCHON SCHLIMM DAS SEIN BRUDER SICH
NICHT FUR DEINE SCHWESTER INTERESSIER!!" "SAKUJA ALSO AUCH WAHR ICH
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JEMALS WICHTIG!! AUSERDEM IST ES SEINE ENTSCHEIDUNG MIT WEM ER GEHT!!!"
brauche mein Schonheitschlaf um Itachi zugefallen." " Deine Schwester hort nicht auf
uns und wieder setzt sich unsern befehl, ich sich an den Uchihajungen ranzumachen. "
"Also Schwester kein wunder wenn du so rum lauft. " "MIR REICHST ICH WILL SASUKE
BEWEISEN DAS ICH MEHR ALS NUR EIN FANGIRL BIN UND ICH MAG NARUTO!!!
ENTWEDER IHR LASST MICH MIT DEN SCHEISS IN RUHE ODER ICH GEHE!!!!" "Dann
heiRt es absofort wir haben nur eine Tochter. Sakuja geh wieder schlafen." "Ok,
Sakura wir sehen uns auch Itachis und meiner Hochtzeit." "Dann ist es so absofort bin
ich keine Haruno mehr ok. ICH HASSE EUCH!!!!" Sakura geht in ihr Zimmer und packt
ihre Sachen und geht danach anihren Eltern vorbei. "Ich werde es euch zeigen, das ich
mehr bin als nur ein Fangirl." und nach diesen Worten geht sie aus der Wohnung. Jetzt
kann sie ihre Tranen nicht mehr zurick halten und weint. Sie wusste den Plan ihrer
Eltern, dachte nie daran das sie sich gegen sie entscheiden. Nach zehn minuten fangt
es an zu regnen, aber Sakura ist es egal. Nach weiteren 2 Stunden ist sie immer noch
unterwegs und bricht vor den Namikaze Anwesen zusammen. Sasuke der von einen
kleinen Spaziergang wieder kommt findet sie und tragt sie in sein Zimmer. Danach
holt er Tsunade, weil er genau weil} Lya sollte man nie wecken, egal welcher grund.
Tsunade sagt sie hat leichtes fieber, aber sie sollte sich ausruhen. Sasuke geht in ein
Gastezimmer und legt sich hin. Er kann nicht einschlafen (Sakura warum bist du nicht
zuhause und warum mach ich mir sorgen. Du bist doch nur ein Fangirl.) mit dem
gedanken schlaft er ein.
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Kapitel 9: Kennt ihr die Einsamkeit.....

Am nachsten Morgen, wachte Sasuke als erster auf und schaut nach Sakura. Auf dem
weg trifft er seinen Bruder. Itachi merkt sofort das etwas nicht stimmt "Was ist los
Sasuke?" "Ich habe gestern Sakura vor unserem Haus gefunden, sie war totel
unterkihlt." "Verstehe mein kleiner Bruder hat sich verliebt und macht sich jetzt um
seine geliebte sorgen." grinste Itachi "Nein und du bist selber verliebt und traust ihr
es nicht zu sagen." jetzt grinste Sasuke "Sag was du willst, aber ich bleibe dabei." "Was
ist den hier los, Stau im Flur oder was? Wenn ihr Frihstiick wollt misst ihr mich schon
durch lassen." "Nein kleine. Achja wir haben besuch." Itachi geht an seinen kleinen
Bruder und an der verwirrten Lya vorbei. "OK Susu willst du mir was sagen." "I-Ich
habe schon oft gesagt das du mich nicht so nennen sollst." "Jaja und jetzt raus mit der
sprache." "Ist ja gut. Ich habe gestern Sakura vor unserem Haus gefunden und in mein
Zimmer tragen. Sie ist unterkdhlt und hat leichtes Fieber." "Jetzt machst du dir
Sorgen oder?" "Ja, ich meine nein, ach keine Ahnung. Sie ist doch meine
Teamkameradin, da macht mein sich doch Sorgen. Aul3erdem bin ich verwirrt." Lya
kniet sich zu Sasuke runter "Weilst du Sasuke, ihr seit nicht nur Teamkameraden,
sonndern auch Freunde. Sie mag dich wirklich, ich glaube sie braucht jetzt jemand der
flr sie da ist und das bist du." "Ich glaube du hast recht." "Komm wir schauen nach
deiner kleinen Freundin." grinste Lya und stand auf und geht richtung Sasukes Zimmer
"Man Lya warum musst du mich immer drgern?" "Weil ich es kann." Kopfschiittel folgt
Sasuke Lya.

Solang in der Kiiche

Jiraiya fluchte wahrend er versucht Essen zu machen und Kakashi schaut amiisiert zu .
"Ero-Sensei was machen sie da?" fragt ein verschlafter Naruto "Siehst du doch Gaki,
Essen." "Meinst du schafft das und es ist dann auch essbar?" "Ja aber sieht gar nicht
gut aus?" "Hat jemand Lya gesehen ich nicht?"fragte Hinata "Sie ist bei Sasuke, Hinata"
"Und was macht sie da Itachi, sie macht doch sonst Essen." "Ich schatze mal, sie
kiimmert sich um unseren Besuch." "Das ist wichtiger als Frihstiick zu machen?" "Ja
Jiraiya ist es und denk nicht immer an Essen." sagte Tsunade als sie rein kam.

Solang beim besuch

Lya und Sasuke sind an seinem Zimmer an kommt, gehen sie rein und sehen eine
schlafende Sakura. "Sollen wir sie Sasuke?" "Keine Ahnung." "Tolle Antwort ."
murrmelt Lya "Was?" "Nichts." Sakura die stimmen hort wacht langsam auf und ist
verwirrt wo war sie. "W-wo bin ich?" "Im Irrenhaus Namikaze." "W-Wo." "Bei mir
zuhause Sakura." Sakura setzt sich auf, sieht ein Sasuke in Boxershort und Lya in Top
und Hot-pent. Bei Sasukes anblick wird sie leicht rot. "So Sasuke, du gehst dir was
anziehen und du Sakura bekommst andere Klamotten." Sasuke geht ohne murren aus
sein Zimmer um in das Gastezimmer zu gehen, da liegen von gestern seine Sachen.
Danach geht er in der Kiiche wo eine undefinierte Masse auf sein Teller liegt. "Was ist
das und vor allem lebt das noch?" "Das Lieber Kleiner Bruder ist unseres Frihstiick,
personlich von Jiraiya-san gekocht." "Ich bin dafiir das wir ihn nie wieder Kochen
lassen." "Jup hast recht, Sasu-nii und wer ist den unser Besuch." "Sakura." "Was macht
den Sakura-chan hier?" "Sie ist..." Sasuke wurde von einem Lauten Schrei
unterbrochen "HINNATTA WIR BRAUCHEN KLAMOTTEN UND WIR MUSSEN MIT
UNSEREM GAST SHOPPEN GEHEN!!" "KKOOMMEE! dann bis gleich." somit geht
Hinata alte Sachen von sich holen und danach zu Lya gehen. "Man hat Lya ein Organ."
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/Recht hast du Jiraiya./ "Kurama wo warst du ich habe dich zwei tage nicht gesehen."
/Ich war Jagen Welpe./ "Ok."

Bei den Mddchen

"Musstest du so laut sein Lya-sensei." "Jap." "Bin da. Hallo Sakura." "Hay." "Zieh dir das
an und gehe dann mit Hinata in die Kiche. ich muss mich auch nich fertig machen."
danach teleportiert sich Lya in ihr Zimmer, um sich um zu ziehen. "Hinata ist sie immer
so?" "Meistens schlimmer. Komm du hast sicher hunger." Sakura nichte und zog sich
das an was Hinata ihr gegeben hat. Danach gehen sie in die Kiiche. Sakura ist etwas
nervos. In der Kiiche sitzen alle auRer Lya "Wo ist Lya-neechan, sie muss uns vor dem
Essen retten. Oh hallo Sakura-chan." "Sie ist sich umziehen. Darf ich euch Sakura
vorstellen. Sakura das sind die Sannin Tsunade und Jiraiya oder Ero-sensei wie Naruto
ihn nennt...." "Hey Jiraiya, ich heile nur Jiraiya." "..dann Sasukes alteren Bruder Itachi
und unser lieber Kurama, alle anderen musst du kennen." "Ja." "Setzt dich Sakura und
ess was, danach erzdhle uns warum du gestern passiert ist." lachelt Tsunade Sakura
an. Sakura nickt und setzt sich auf einem freien Platz. Finf Minuten spater kommt Lya
mit einem groRen grinsen in die Kiiche "Guten Morgen alle zusammen." "H-Hast du
irgendwas g-genommen oder warum sie glicklich." "Hier darf man nicht mal glicklich
sein." schmollt Lya "Doch kleine aber du bist selten Morgens gliicklich und wenn nur,
dann hat jemand dein Streich ab bekommen." "Nenn mich nicht Kleine ich bin nicht
klein." "Dann nenn ich dich absofort Sif3e." "N-Nicht b-besser Ita-kun." Lya wurde rot.
/Genug geflirtet ich habe hunger./ "Kurama!!" nach und nach fangen an zu essen. Die
halfte wundert sich das es (berhaupt essbar ist. Nach dem Essen gehen alle ins
Wohnzimmer. "Also was ist passiert?” "Ich bin gestern nach hause gegommen. Da
haben meine Eltern gefragt wie es war und so. Ich habe ihn dan gesagt das es gut war
und wer mit mir in einem Team ist. Sie sagten ich soll mich von Naruto fern halten. Ich
habe ihn gesagt das du nett bist. So hat es sich hoch gespielt, da haben sie gesagt ich
bin nur Ninja um an Sasuke-kun ran zu machen und sie mdégen anscheinend Lya nicht.
Wir haben uns weiter angeschriehen und es endet damit das ich sie vor die wahl
gestehlt entweder sie lassen mich damit oder ich gehe, sie haben sich gegen mich
entschieden. Danach habe ich alle meine Sachen gepackt und bin gegangen. Ich
wusste nicht wo hin also bin ich gegangen, mir war alles egal und dann wurde es
schwarz. Denn rest kennt ihrja." "Das tut mir leid Sakura." "Ist nicht schlimm. Kennt ihr
das die Einsammkeit im Herzen, obwohl man alles hat, Freunde, Familie. Ich wusste
den Plan meiner Eltern aber ich dachte nie das sie sich gegen mich entscheiden." "Ich
glaube paar im Raum wissen es, wie ich oder Hinata. Ich habe eine Frage warum warst
du dann ein Fangirl obwohl du weil3st das es falsch war?" "Ich wollte es nicht, aber ich
habe es immer wieder von meinen Eltern einreden lassen, dass ich besser bin als alle.
Als Sensei-Lya mir die Wette vorgeschlagen hat und ich verloren habe. Zuhause hab
ich es erzdhlt und arger bekommen und danach nachgedacht. Ich wollte Ninja werden
und mein Fangirlsein steht mir im weg. Aber Lya-sensei und Hinata ich dachte ihr habt
alles, also warum den einsam?" "Weil3t du Sakura ich wurde nicht in Konoha geboren,
ich kam aus einem kleinen Dorf wo die wenigen Leute aus meinem Clan noch leben.
Ich war zwei Jahre alt als mein dorf angegriffen wurde. Du musst wissen mein Clan
brachte immer sehr Talentierte Ninja raus. Irgendwie muss Informatienen das der Ora-
Clan einer der Starksten Clan der Welt wieder auferstanden ist. Darauf wurde mein
Dorf zerstért ich bin die einzige Uberlebende. Ich habe jahre gebraucht um meine
Adoptiveltern und meine Vergangenheit zu akzeptieren, das letzte erst vor gut 6
Jahren. Auch die Freunde musste ich erstmal akzepieren." "Ich hatte auch alles aber
mein Vater hatte mich nie akzeptiert, nur Naru, Sasu, Lya, Ita und Kaka. Als mein Vater
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das raus fand ging er mit mir ihr hin und stellte Lya zureden....

Flashback

"Hinata du bist schwach, gehe auf dein Zimmer und denke nach." "Nein." "Was?" "Ich
habe NEIN gesagt, ich werde jetzt gehen und bei meinen freunden Gbernachten." "Du
bist selbstbewusst geworden wer hat dich dazu angestieftet mir Wiederworte zu
geben." "Lya." "Wir gehen dahin und reden mit ihr." So machten sich Vater und
Tochter auf dem Weg. Als sie da waren klopfte Hirashi an der Tir an und Lya macht
die TUr auf. "Was kann ich tuen. Ich hoffe es ist wichtig das ihr mein Schlaf gestort
haben." "Zeigen sie etwas mehr respekt." Itachi der auch wach wurde schiebt Lya bei
seite und ignoriert ihre beleidigung. "Es tut mir Leid, aber sie hat immer schlechte
Laune wenn man sie weckt." "Ich muss mit ihnen etwas besprechen." "Ja wére das."
"Ich wiirde gerne das drinnen besprechen." "Alle schlafen kdnnen sie bitte es auch
hier besprechen." "Nagut ich will das ihr von meiner Tochter fern bleibt und sie nie
wieder auch nur mit ihr spricht." "Nein Vater, sie sind die einzigen die mich
akzeptieren." "Hinata du hast damit nicht mitzubestimmen." "Ich meine schon immer
hin geht es um sie." "Dann musst du dich entscheiden den Clan oder deine Freunde."
"Das ist leicht meine Freunde." "So ist es da kann ich auch Hanabi zum Clan Oberhaupt
machen. Dein Byagugan wird versiegelt." Hirashi wollte Hinata gerade packen um sie
mit zuziehen Fir die versieglung, als Lya sein Handgelenk packt und leicht zu driickt.
Hirashi verzieht sein gesicht vor schmerzen *Ihr miisst wissen das die Clane von Lya
sehr stark und schnell ohne Chakra waren.* "Hoéren sie zu ich lasse es nicht zu das
Hinata ihr augenlicht verliert nur weil sie es so wollen. Dafiir mussen sie an mir vorbei
und ich glaube wenn der Hokage davon mitbekommt warum Hinata blind ist dann gibt
es arger. Also verschwinden sie von mein Grundstiick." Lya hat sehr kalt gesprochen,
so das Hirashi angst bekommt und verschwindet. "Komm Hinata ich regle das gehe
erst mal in das Gastezimmer das du immer benutzt, ich glaube das wird jetzt dein
Zimmer." spricht Lya jetzt wieder warm.

flashback ende

Die nachsten tage waren schlimm, ich musste mich erst an alles gewéhnen aber
danach war ich gliicklich." "Wow dabei ist meins ja nicht richtig klein." "Sakura willst du
bei uns wohnen?" "Wenn ich darf." "Dann ist es beschlossene sache. Wir gehen zum
Hokage alle und danach shoppen." genervtes stéhnen seitens der Jungs und Jupel
schreie von den Madchen. So war der Tag durch geplant.

Aber es kommt erst im nachsten Kapitel.
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Kapitel 10: Shopping und arger mit den Tussen

Nach dem sich alle fertig gemacht haben, auf3er Tsunade, sie muss ins Krankenhaus
und Jiraiya der einfach sein Hobby nach geht, gehen der Rest erst zum Hokagen. Als
sie da waren geht Lya einfang rein und alle folgen ihr "Morgen Opa-hokage wie gehts,
wie stehts?" "Hat sie irgendwas genommen?" fragte ein verwirrter Hokage die
anderen, sie schitteln den Kopf. "Mir geht es gut und dir Lya?" "SSuuppeerr." "Lya
geht es wirklich." "Ja Opa, wir gehen gleich Shoppen, da muss man glicklich sein." "Du
bist nur Glicklich weil du uns drgern kannst Nee-chan." "Warum seit ihr gekommen,
ich glaube um nicht das zu sagen oder?" "Nein unsere Sakura wohnt jetzt bei uns."
"Warum wenn ich fragen darf?" "Ja darfst du, sie wurde von ihren Eltern vor die Tir
gesetzt." "Das tut mir leid, aber wenn sie will kann ich das so einrichten und sie
ummelden. Aber was ist wenn ihre Eltern sie wieder zurlick haben wollen?" "Sagen sie
ihnen, sie sollen zu mir kommen." grinste Lya, aber das grinsten war sehr creppy. "Ok
dann konnt ihr gehen, viel spaR." "Dir auch Opa." so macht sich die gruppe in die
Stadt. Nach zwei Stunden hatte jeder etwas und sie gehen nur noch in ein Laden. Ino
und ihre Clique ist auch in diesem Laden. Sasuke meint er wartet drauf3en. Als Ino
Sakura sah ruft sie Sakura. "SSSAAARRKUURA!" "Was ist Ino?" "Wir haben dich
gesucht, wir wollten shoppen gehen, aber du warst nicht da." "Achso ich wohne nicht
mehr Zuhause." "Warum?" Sakura wollte gerade antworten als Hinata zu ihr kommt
"Ja Cherry, wir haben das perfekte Outfit gefunden komm. Oh hallo Madels." "Sag mal
du hangst doch nicht etwa mit der Sasukeklauerin ab oder?" fragte Ino gefahrlich. "Sie
ist besser als ihr, mit euren Streiterein." Sakura dreht sich um und geht mit Hinata.
"Warum hast du das gemacht Cherry." "Ganz einfach Hina, die Sakura die ich in der
Akademie war ist gestorben und die neue Sakura ist geboren." beide grinsen wissend
das jetzt alles anders wird. Hinata zeigt Sakura das Stick, was sie mit Naruto
gefunden hat und Sakura kauft es auch *Siehe Bild*

Bei Lya und Itachi

"Schau mal Sif3e ist das nicht ein schones Kleid?" "D-Das ist doch viel zu kurz u-und
nenn mich nicht so." Itachi hielt ein kurzes, enganliegendes Schwarzes Kleid mit etwas
weiterm Ausschnitt. Dieses Kleid geht bis zur mitte des Oberschenkel. "Ach komm
Sife das steht dir." Lya wird noch ein bisschen réter. "Wenn du das willst ziehe ich das
an ltachi-schatz." sprach Sakuja die gerade den Laden betritt *Lya und Itachi stehen
weiter vorne.* "AuRerdem steht es ihr nicht mal." ldchelt Sakuja unschuldig. Lyas
Gesicht was noch vor paar Sekunden rot war ist jetzt eiskalt. "Sorry Sakuja ich bin nicht
wie du, ja das Kleid ist schon aber ich ziehe kurze sachen nicht an." "Ich habe nicht mit
dir gesprochen. Also Itachi-schatz wie wars wir gehen heute abend Essen, nur du und
ich." sprach Sakuja verfihrerrisch (Ich kotze gleich.) waren Lyas gedanken, Itachi denk
etwas dhnliches (Ich glaube ich werde mich gleich Gbergeben.) "Tut mir leid Sakuja ich
habe kein Intresse mit dir Essen zu gehen oder an dir." Sakuja geht wiitend weg, ruft
aber noch "Das ist deine Schuld Rotauge." (Kreative beleidigung fallen ihr nicht ein
oder?) Lya vetreht die Augen und sucht weiter nach ein Kleid. Nach finf minuten
wurde sie fiindig und geht sich umziehen. Itachiist ihr gefoglt und wartet jetzt das sie
sich umgezogen hat. Keine zwei minuten kommt sie raus "Und wie sehe ich aus?"
Itachis Kinnlade macht bekanntschaft mit dem Boden "Es sieht s-super aus." "Ok ich
kaufe dieses Kleid. *Das kleid auf dem Bild* Nach dem Lya alles bezahlt haben gehen
sie raus "Hey Leute hat jemand Kakabaka gesehen, ich habe ihn schon seit einer
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Stunde nicht mehr gesehen?" "Er ist sicher irgendwo sein Buch lesen." "Ok ihr vier
kénnt ja noch was machen Itachi und ich bringen unsere Taschen nach hause." so
trennten sich die Wege unseren Helden.

Bei unseren Genins

sie gehen durch Konoha. Naruto wird wieder mit den blicken bestraft. Nach zwanzig
minuten horten sie an schrei "SSAASSUUKKEE-KKUUNN!!!" "och n6 Ino." alle anderen
kichern. Als Ino bei ihnen ankommt klammert sie sich sofort an Sasukes Armen *Wem
tut Sasuke noch leid? Also mir schon.* "Sasuke-kun willst du mit mir ausgehen." fragte
Ino schnurrend "Nein." so reist sich Sasuke los und sie gehen weiter. Den restlichen
Nachmittag gehen sie etwas trainieren. Am abend kommen sie wieder und essen noch
was. Danach beschéftigen sie ich mit etwas.

Solang bei unseren zwei verliebten

Lya und Itachi gehen schweigend neben einander, es ist aber kein unangenehmes
schweigen nein es war angenehm. Als sie zuhause an kommen, stellen sie die Taschen
ins jeweilige Zimmer und gehen danach ins Wohnzimmer. "Ich gehe etwas spatzieren
Ita-kun, komme spéater wieder." "Mach das SiiRe." "Warum nennst du mich so." "Weil
du siR bist und du mit roten Wangen noch sif3er aussiehst darum." (Aber auch um
dich etwas zu argern.) fligt er noch in gedanken zu. Lya ist wieder rot geworden und
ist ganz schnell raus gegangen. Itachi legt sich auf die Couch und schlaft bisschen. Lya
ist schon etwas gegangen als sie Sakuja und ihre schrille Stimme hort (Meine Armen
Ohren.) "Hey Rotauge warte." Lya ignoriert sie und geht weiter "Jetzt warte duch
Schl**pe." Lya geht weiter (Einfach ignorieren.) das geht so weiter bis Sakuja sich Lya
in den Weg steht und ausholt um Lya ins Gesicht zuschlagen. Lya weicht aus und packt
Sakuja am Arm "Du darfst mir nicht antuen." "Das stimmt aber ich lasse mich nicht
schlagen." Lya driickt leicht zu. "AAHH. Du darfst mir nicht weh tuen." "Ich sage dem
Hokagen einfach ich konnte meine Kraft nicht ein teilen und habe deswegen Sakuja
ausversehen den Arm gebrochen. Was willst du?" "Ich will das du dich von Itachi fern
halst, wir gehéren zusammen." "Ich glaube es ist seine entscheiden mit wem er geht
und nicht du." "Aber wegen dir hat er das gesagt, das er an mich nicht interessiert ist."
"Lass mich einfach in ruhe." Lya ldsst Sakujas Arm los und geht weiter "DAS IST NOCH
NICHT VORBEI" Lya schittelt einfach den Kopf und geht weiter. Nach zwei Stunden
geht sie wieder nach Hause. Im Wohnzimmer findet sie ein schlafenden Itachi vor und
lachelt (Du hast wohl die schwierige und gefdhrliste Mission hinter dir oder?) sie
entscheidet ihn weiter schlafen zu lassen und geht in die Kiiche /Lya ich habe Hunger./
"Erschreck mich nicht so und warum bist du nicht jagen gegangen?" /Habe bis jetzt
geschlafen./ "Leider musst du warten bis es Essen gibt." /Sei nicht so gemein./ "Doch."
Lya beginnt Ramen mit Fisch und Fleisch, sowie viel Gemiise zu machen. Itachi wird
wach, als Lya die Ramen nur noch Kochen muss, weil er ein leckeren Geruch gerochen
hat. Er geht in die Kiiche und holt sich etwas Wasser zum trinken "Hey Sif3e." Lya
erschreckt sich mal wieder "Erschrecke mich nicht so." (Hat den Namen wohl
akteptiert, anderen kann sie sowie so nicht.) "Was machst du da?" "Essen, nach was
sieht es aus?" "Weild nicht. wie lange hab ich eigent lich geschlafen." "Fast drei
Stunden warum?" "Nur so." Itachi beobachtet noch zehn minuten Lya beim Kochen
"Du kannst den Tisch decken." "Hn." Itachi beginnt den Tisch zu decken. Als erstes
kommen Tsunade und Jiraiya nach Hause, danach die vier 12-jahrige und alle beginnen
zu essen, warend Kurama sich auch sein Essen stiirzt. "Wer ist eigendlich der Fuchs."
/Ich bin Kurama./ "O-Ok seit wann kénnen Fusche sprachen." "Ich erzdhle es dir
Sakura...." So erzahlt Naruto wer Kurama ist. "Das tut mir leid Naruto-kun." "Du hasst
mich nicht oder?" "Nein." Nach dem Essen macht jeder etwas anderes. Itachi und Lya
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Die Freiheit nach der ich mich sehne

medetieren. Naruto und Hinata spielen Shogi. Sasuke liest ein Buch. Sakura lasst sich
von Tsunade die Grundlangen der Medizin erkldren. Kakashi liest wie immer in sein
Buch und Jiraiya schreibt an seinem neuen Buch. Kurama ist wieder in Narutos Kérper

verschwunden. Nach zwei Stunden gehen alle ins Bett.

http://www.animexx.de/fanfiction/377313/ Seite 30/30


http://www.animexx.de/fanfiction/377313
http://www.tcpdf.org

	INDEX
	Prolog
	Kapitel 1: Neue Freundschaft
	Kapitel 2:Die Wahrheit
	Kapitel 3: Drei Jahre
	Kapitel 4: Noch mehr Familie
	Kapitel 5: Aus für Danzo , Der Dämon erwacht
	Kapitel 6: Das ist meine Vergangenheit
	Kapitel 7: Genin-Team und Kakashis Prüfung part1
	Kapitel 8: Genin-Team und Kakashis Prüfung part2
	Kapitel 9: Kennt ihr die Einsamkeit.....
	Kapitel 10: Shopping und ärger mit den Tussen

